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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Wahlen zur neuen Zusammensetzung 
des Parlamentes in Brüssel sind abge-
schlossen. Zur ersten Plenarsitzung am 
2. Juli entscheiden die 751 EU-Abgeord-
neten ob und welcher Fraktion sie beitre-
ten werden. Außerdem wählen sie eine/n 
Parlamentspräsidenten/in. Das Europäi-
sche Parlament wird dann im Juli in der 
zweiten Sitzung über den/die Kommis-
sionspräsidenten/in abstimmen. In den 
Kommunen kehrt wieder Ruhe ein. Bis 
zur Kommunalwahl am 15. März 2020 ist 
ja noch etwas Zeit. Allen Wahlvorständen 
und Wahlhelfern ein herzliches Danke-
schön für die zuverlässige, ehrenamtliche 
Unterstützung.

Hohes Arbeitspensum

In der Juni-Sitzung des Gemeindera-
tes waren 17 Beschlüsse in öffentlicher 
Sitzung zu fassen. Große Infrastruk-
turprojekte, wie das Planfeststellungs-
verfahren zum sechsspurigen Ausbau 
der BAB A6 und die Diskussion vor dem 
Raumordnungsverfahren über die Alter-
nativkorridore zum Ersatzbau der 380 kV-
Wechselstromfreileitung durch unser Ge-
meindegebiet, erfordern aktives Handeln 
und einen zusätzlichen hohen Zeitauf-
wand in der Verwaltung. In einem Bericht 
in dieser Ausgabe werden beide Verfahren 
näher erläutert.

Umstellung auf LED-Straßenbeleuch-
tung

Der Gemeinderat hat im Juni beschlossen, 
mit der N-ERGIE einen neuen Straßenbe-
leuchtungsvertrag abzuschließen und die 
Leuchtmittel vollständig auf LED-Leucht-
köpfe umzustellen. Dabei wurde darauf 
geachtet, bei der Auswahl „insekten-
freundliches“ Warmweiß der Leuchtmittel 
einzusetzen. Nach nur zweieinhalb Jahren 
wird sich die Investition über ca. 50.000 
Euro über die Energieeinsparung bereits 

amortisiert haben. Dies ist auch ein wert-
voller Beitrag zur CO2-Reduzierung.

Straßensanierungskonzept 2019

Mit dem Ingenieurbüro Wolfrum aus Wen-
delstein wurde der Abschluss eines Inge-
nieurvertrages zur Planung der Sanierung 
von neun Straßenzügen beschlossen. In-
nerhalb der nächsten 2 – 3 Jahre sollen in 
Dechendorf der „Nußweg“, in Kottensdorf 
der „Schloßberg“, in Rohr die „Bachstra-
ße“ und die Straße „Am Sand“, in Leuz-
dorf die „Sonnenleite“ sowie der „Schwa-
bachgrund“, in Gaulnhofen die Straße 
in Richtung Autobahn und in Prünst die 
Ortsdurchfahrt mit Kreuzung und die Orts-
durchfahrt in Richtung Unterprünst saniert 
werden. Die Kostenschätzung liegt bei 
441.000 EURO, das hieraus errechnete 
Bruttohonorar bei gerundet 61.000 Euro. 
An Straßenunterhaltszuwendungen in 
Höhe von 80.000 Euro pro Haushaltsjahr 
und bis 2022 mit weiteren 437.000 Euro 
in Summe, kann für diese und weitere ge-
plante Straßensanierungsmaßnahmen als 
Haushaltseingang gerechnet werden. In 
Summe stehen gerundet voraussichtlich 
757.000 Euro zur Verfügung.

Für die Bodenuntersuchung der jewei-
ligen Straßenkörper sind 31 Bohrungen 
erforderlich. In einer Tiefe von bis zu 1,50 
Meter wird die Beschaffenheit und Be-
lastbarkeit der Tragschicht untersucht. 
Der Auftrag geht an das Sachverständi-
genbüro Prof. Dr. Gründer aus Pyrbaum, 
mit einem Gesamtvolumen in Höhe von 
12.582 Euro.

Für die Ortschaft Rohr werden die Tief-
bauarbeiten zum Gasversorgungsnetz 
und im Bereich der Altgemeinde Prünst, 
die möglichen Belastungen durch den 
Baustellenverkehr im Rahmen des Aus-
baues der BAB A6 hinsichtlich der Sanie-
rungsmaßnahmen zeitlich berücksichtigt.

Einweihung des Gewerbegebietes 

Rohr-Nord

In einem gemeinsamen Festakt aller Ak-
teure wurde das neu erschlossene Er-
weiterungsareal des Gewerbegebietes 
in Rohr eingeweiht. Die Verhandlungen 
zum erforderlichen Grunderwerb hatten 
2015 begonnen und im Sommer 2018 
konnten die Erschließungsmaßnahmen 
mit der Vermessung der neu gebildeten 
Gewerbegrundstücke und den Erschlie-
ßungsstraßen auf einer Bruttofläche von 
sechs Hektar und einem Nettoflächen-
angebot von 40.000 Quadratmetern ab-
geschlossen werden. Auch hierzu lesen 
Sie in dieser Ausgabe einen ausführlichen 
Pressebericht.

Einweihung der neuen Kinderkrippe in 
Regelsbach

Am 4. Juni wurde die Kinderkrippe im 
ersten Obergeschoss der ehemaligen 
Raiffeisen-Geschäftsstelle in Regelsbach 
eingeweiht. In einem Kraftakt durch un-
sere Mitarbeiter, insbesondere Herrn Jür-
gen Hummel, wurde mit örtlichen Fach-
firmen und dem Architekturbüro Klemm 
aus Schwabach die ehemalige Wohnung 
in eine kleinkind-gerechte, gemütliche 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nach den beiden überstandenen Corona-
Jahren kann die vorweihnachtliche Zeit, 
gerade in so einem krisenbesetzten Jahr 
wie 2022 mit Weihnachts- und Advent-
märkten von den Problemen und Lasten 
des Alltages etwas ablenken und eine 
besinnliche und freudige Stimmung be-
wirken. So konnte am 19. November auch 
wieder der Weihnachtsbasar mit Later-
nenumzug in Regelsbach stattfinden. Die 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer 
um Martina Schießl und Manuela Heller 
vom Förderverein Kindergarten und Ju-
gend Regelsbach e. V. verwandelten das 
Feuerwehrgerätehaus in Regelsbach wie-
der in einen adventlichen, gemütlichen 
Ort der vorweihnachtlichen Begegnung. 
Glühwein, Kaffee und Kuchen im ersten 
Obergeschoss, Bratwürste und ein rei-
ches Angebot an weihnachtlicher Hand-
arbeits- und Bastelkunst konnte bestaunt 
und erworben werden. Die selbst gebun-
denen Adventskränze gingen ebenso, wie 
die warmen Bratwurstsemmeln weg wie 
ebendiese. Für die noch alle folgenden 
Weihnachtsmärkte und Weihnachts- und 
Adventsfeiern wünsche ich Ihnen allen, 
dass Sie ein wenig die Alltagsprobleme 
vergessen und sich in eine schöne Ad-
ventsstimmung versetzen lassen können.

Volkstrauertag 2022
Am 13. November wurde in unserer Gemein-
de der Volkstrauertag 2023 abgehalten. In 
Gustenfelden, Kottensdorf, Regelsbach und 
Rohr wurden zum Gedenken, Mahnen und 
Erinnern Kränze niedergelegt. In den Re-
den wurden die historischen und aktuellen 
zeitgeschichtlichen Ereignisse thematisiert. 
In diesem Jahr vor hundert Jahren wurde 
erstmals im Deutschen Reichstag durch 
eine Rede des Reichspräsidenten Paul Löbe 
der erste Volkstrauertag abgehalten. Vor 80 
Jahren wurde das dunkelste Kapitel der 
Deutschen Geschichte geschrieben. Mit der 
Wannseekonferenz in Berlin wurde die voll-
ständige Deportation aller jüdischen Bürge-
rinnen und Bürger in die Ostgebiete und ihre 
Eliminierung beschlossen. Ebenso wurde 
vor 80 Jahren die 6. Armee, 300.000 Sol-
daten aus Deutschland, Ungarn, Italien und 
Bulgarien, bei Stalingrad eingekesselt. Mit 
dem Angriffskrieg am 24. Februar dieses 
Jahres auf die Ukraine, verstieß Präsident 
Wladimir Putin gegen das internationale 
Völkerrecht und attackierte mit den rechts-
widrigen Annexionen ukrainischer Hoheits-
gebiete damit auch die Sicherheitsarchitek-
tur in Europa, nach 77 Jahren Frieden. Zu 
den Gedenkfeiern waren die stellvertreten-
den Bürgermeister Klaus Popp und Erwin 
Dürr, die Abordnungen des Volksbundes, der 

Militär- und Veteranenvereine, der Feuer-
wehren, Sportvereine, Gesangvereine und 
Posaunenchöre gekommen und haben sich 
wieder aktiv beteiligt. Dafür möchte ich 
mich im Namen der Gemeinde Rohr noch 
einmal bedanken. Ich würde mich freuen, 
wenn wir im nächsten Jahr im November 
wieder diesen so wichtigen Gedenktag ge-
meinsam begehen können.

Seniorenarbeitskreis tagte erneut
Nach der Informationsveranstaltung am 6. 
Oktober folgte am 15. November eine wei-
tere Veranstaltung mit dem Hauptthema: 
Gründung eines Senioren(bei)rates. Hierzu 
konnte Herr Ulrich Schuberth, Beauftragter 
der Landesseniorenvertretung für Mittel-
franken als Referent gewonnen werden. 
Herr Schuberth, selbst langjähriges Vor-
standsmitglied der Seniorenvertretung der 
Stadt Fürth, referierte über den rechtlichen 
Rahmen, die Aufgaben, Rechte und Pflich-
ten eines Seniorenrates. Im Sportheim des 
TSV Rohr konnten sich die Zuhörerinnen 
und Zuhörer selbst ein Bild machen, wie, 
heruntergebrochen auf unsere kleine Ge-
meinde, seniorenrelevante Ziele und The-
men in einer kontinuierlichen Arbeit auch 
kommunalpolitisch umgesetzt werden 
können. Auch in der aktuellen politischen 
Diskussion wird erörtert, ob in Bayern 
grundsätzlich jede Kommune, auch unter 
5.000 Einwohner, verpflichtend eine Seni-
orenvertretung einrichten sollte.

Der Posaunenchor, bestehend aus Mitgliedern der Kirchengemeinden Regelsbach, Gustenfel-
den und Kottensdorf, sorgte vor weihnachtlicher Schneekulisse für besinnliche und andächtige 
Stimmung.
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

Der praktische Notfallordner für Seniorinnen 
und Senioren „Griffbereit“.

Nach den Ausführungen von den ehema-
ligen Vorsitzenden des Seniorenrates der 
Stadt Schwabach, Rosi Stengel und Uli Zier-
mann und dem Vortrag von Herrn Schuberth 
liegen nun alle relevanten Informationen 
vor, um sich, angepasst an die Belange un-
serer Gemeinde, im nächsten Frühjahr mit 
der Erarbeitung der Grundlagen für eine 
Seniorenvertretung zu beschäftigen. Die 
Resonanz der teilnehmenden Bürgerinnen 
und Bürger war sehr positiv. Mit unseren 
Seniorenbeauftragten Kerstin Gehle und Ar-
min Hochreuter werden wir dieses Thema 
also weiterverfolgen. Zum Abschluss der 
Veranstaltung konnte ich die ersten frisch 
gedruckten Exemplare von „Griffbereit“ 
einem Dokumentenordner für den Not-
fall, vorstellen und verteilen. Diese Ordner 
können die Gemeinden vom Sachgebiet 
Seniorenamt und Soziales am Landratsamt 
erwerben. Bei Interesse können die „Griff-
bereit-Ordner“ von allen Ü-60 Bürgerinnen 
und Bürger in unserer Gemeindeverwaltung 
kostenfrei (pro Haushalt 1 Exemplar) – so-
lange der Vorrat reicht - abgeholt werden. 
Sobald ein neuer Termin für den nächsten 
Arbeitskreis im Frühjahr feststeht, laden wir 
wieder rechtzeitig ein.

Mit Pfeil und Bogen zur Consumenta 2022
Die Gemeinde Rohr beteiligt sich regelmä-
ßig am Ausstellungsstand des Regionalma-
nagements des Landratsamtes Roth auf der 
Consumenta in Nürnberg. In diesem Jahr 
hatte sich das Ehepaar Peters aus Wilden-
bergen erneut auf unser Angebot hin ge-
meldet, sich mit einer Ausstellung an einem 
Tag auf der Consumenta zu präsentieren. 
Rüdiger Peters ist Inhaber des Bogensport-
landes Pfeilgerade in Wildenbergen. Auf der 
Messe wurde die gesamte Bandbreite der 

Produkte des Bogenschießens präsentiert. 
Verschieden gespleißte hochwertige Holz-
pfeile, die Fertigung von Bögen und natür-
lich verschiedene Kursangebote, sowohl 
zum Selbstanfertigen von Holzpfeilen, aber 
natürlich auch das Bogenschießen auf der 
Freianlage bei Wildenbergen wurden erklärt 
und erläutert und in vielen Fachgesprächen 
an die Frau und an den Mann gebracht. 
Nachdem sich in vielen Freizeitsportberei-
chen die Pandemiejahre negativ ausgewirkt 
haben und die aktuellen Krisen bekanntlich 
alle Märkte belasten, sollen über diese Öf-
fentlichkeitsarbeit des Landkreises und der 
Gemeinde Rohr im Rahmen der Consumen-
ta oder der Freizeit und Gartenausstellung 
solche attraktiven und tollen Angebote und 
Freizeitbereiche, wie das Bogenschießen, 
unterstützt und einem breiteren Publikum 
zugänglich gemacht werden. Wer im Üb-
rigen Interesse an einer Schnupperstunde 
hat, darf sich gerne mit Familie Peters in 
Verbindung setzen (Pfeilgerade - Rüdiger 
Peters -Wildenbergen 1 -91189 Rohr - 
09122-875 08 50).

Neues aus dem Gemeinderat und Kreisrat
Das Anruf-Sammeltaxi „AST“ kann zu-
künftig ohne Zuschlag gebucht werden. 
Die Gemeinde Rohr übernimmt zusätzlich 
den Aufpreis von 2,70 Euro. Das Anrufsam-
meltaxi ist als Angebot des so genannten 
„Bedarfsverkehrs“ eine Ergänzung zum öf-
fentlichen Personennahverkehr. Wenn man 
von Schwabach aus in die Gemeinde Rohr 
möchte, ruft man eine Stunde vorher in der 
Leitstelle an. Mit einem gültigen Fahraus-
weis musste man bisher noch einmal 2,70 

Euro drauflegen, weil das Taxi den „Bis-
vor-die-Haustüre“-Service anbietet. Diesen 
Aufpreis übernimmt nun die Gemeinde. Das 
hat der Gemeinderat in der Oktobersitzung 
beschlossen. Die Kosten für das „AST“ tei-
len sich im Übrigen der Landkreis und die 
Gemeinden je zu 50%. In einem nächsten 
Schritt wird derzeit im Mobilitätsausschuss 
des Rother Kreistages daran gearbeitet, ein 
Rufbus „On-Demand“ Angebot zu prüfen. 
Auch bei diesem Angebot wird als Ergän-
zung zum ÖPNV-Angebot ein Sammeltaxi/
Kleinbus eine Stunde vor Abfahrt telefonisch 
oder per „APP“ gebucht. Dieser Bedarfsver-
kehr wird im Gemeindegebiet eingerichtet 
und über so genannte virtuelle Haltestellen 
ergänzt. Das heißt, der Bus hält auch an an-
deren Orten als den Haltepunkten der öffent-
lichen Buslinien. Im Mobilitätsausschuss, in 
dem ich ordentliches Mitglied bin, berichte-
te Herr Andreas Mäder, Geschäftsführer des 
VGN (Verkehrsverbund Großraum Nürnberg) 
am 21. November über den Sachstand zur 
Einführung des „Deutschland-Tickets“. Für 

49.- € soll zukünftig ein Monatsticket zu er-
werben sein, das deutschlandweit für den 
öffentlichen Nahverkehr (ausgenommen 
Fernverkehr) gilt. Noch sind allerdings Bund 
und Länder uneins über die langfristige Fi-
nanzierung. Bisher würden die Länder und 
der Bund je 1,5 Milliarden zur Finanzierung 
der Wirtschaftlichkeitslücke in die Hand 
nehmen. Ohne Nachfinanzierung würde das 
Ticket 69.- € kosten. Die Einführung zum 1. 
April 2023 ist eher unwahrscheinlich. Das 
liegt daran, dass die Verkehrsunternehmen 
in Millionenhöhe vorfinanzieren müssten - 

Claudia und Rüdiger Peters aus Wildenbergen präsentierten mit ihrer Ausstellung von „Pfeil-
gerade“ feinste Handwerkskunst und Knowhow rund ums Bogenschießen auf der Consumenta
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

was mangels Liquidität aber nicht möglich 
ist – bis Bund und Länder einspringen.
Das 9 Euro-Ticket führte immerhin zu ei-
ner Kohlendioxideinsparung von 1,8 Millio-
nen Tonnen. Das entspricht im Übrigen der 
Treibhausgasmenge, die eingespart würde, 
wenn ein 130 km/h Tempolimit eingeführt 
würde.
Angebote im Bedarfsverkehr und das 49.- 
€ Ticket sind wichtige Instrumente, um den 
Umstieg aus der Komfort-Zone des motori-
sierten Individualverkehrs auf die öffentli-
chen Verkehrsmittel weiter zu forcieren. Aus 
dem Digitalen Energienutzungsplan wissen 
wir, dass die größten Treibhausgas-Emissi-
onen (42%!) im Landkreis und in den Land-
kreisgemeinden durch den motorisierten 
Individualverkehr verursacht werden.

Gründung einer Planungsgesellschaft für 
Wärmenetze beschlossen
Schon vor zwei Jahren wurde für den Ge-
meindeteil Regelsbach eine Abfrage der 
Verbrauchsdaten der Haushalte initiiert. 
Der Bioenergiehof Stürmer könnte aus der 
Abwärme des BHKW (Blockheizkraftwerk) 
neben der Gärtnerei Gehrung über ein Wär-
meverteilnetz die Abwärme an die Haushal-
te liefern. Das Institut für Energietechnik hat 
hier bereits technische und wirtschaftliche 
Machbarkeitsstudien erstellt. Ein fehlender 
Baustein für dieses Projekt ist bisher ein 
Dienstleister, der das Wärmenetz betreut, 
sprich zum Beispiel die monatlichen Ab-
rechnungen der Verbrauchswerte erstellt. 
Mit den Stadtwerken Roth konnten wir nun 
einen Partner finden, der sich im Bereich 
der Betreuung von Wärmenetzen, dieser 
Aufgabe annehmen würde. Um eine soli-
de Rechtsform für die weiteren Planungs-
schritte zu schaffen, soll die „Nahwärme 
Gemeinde Rohr GbR“ ins Leben gerufen 
werden. Diese Planungsgesellschaft besteht 
aus vier Gesellschaftern: Den Erzeugungs-
anlagenbetreibern, der Gemeinde Rohr und 
der Energieservice und Projektgesellschaft 
GmbH, einer 100% Tochtergesellschaft der 
Stadtwerke Roth. Nach dem Beschluss des 
Rohrer Gemeinderates muss der Vertrag 
noch Mitte Dezember vom Werksausschuss 
der Stadtwerke beschlossen werden. Es ist 
geplant, nach Abschluss des Vertrags zur 
Gesellschaftsgründung zu einer ersten öf-
fentlichen Bürgerversammlung im Januar 
2023 einzuladen. Ein weiteres Wärmenetz, 
das in einem Teilbereich von Kottensdorf 
angedacht ist, könnte ebenfalls über die 
Nahwärme Gemeinde Rohr GbR entwickelt 

werden.

Vom Digitalen Energienutzungsplan zum 
Wärmeleitplan
In diesem Zusammenhang hat die Gemein-
de Rohr ebenfalls befürwortet, einen Förder-
antrag für ein gesamtgemeindliches Wär-
meleitplankonzept zu stellen. Mit 90% in 
Aussicht gestellten Zuwendungsmitteln der 
förderfähigen Kosten, wird für alle Ortsteile 
eine so genannte Wärmeleitplanung erstellt. 
Für die bereits vorhandenen Nahwärme-
netze in Prünst, Dechendorf und Hengdorf 
gibt es Optimierungsmöglichkeiten. Für das 
neue, vorhandene Gasversorgungsnetz in 
Rohr, das die N-Ergie mit der Firma Gug-
genberger noch im ersten Halbjahr 2023 
fertigstellen wird, geht es um alternative, 
erneuerbar erzeugte Einspeisemöglichkei-
ten, wie zum Beispiel Wasserstoff oder Bio-
methangas. Voraussichtlich Ende 2024 wer-
den diese Wärmeleitpläne für Kommunen 
verpflichtend. Es könnte dann möglich sein, 
dass neue Bauleitplanverfahren für weitere 
Wohngebiete nur noch dann möglich sind, 
wenn ein solcher Wärmeleitplan über die 
Kommune nachgewiesen werden kann. 
Der Antrag wurde von mir bereits einen Tag 
nach der Gemeinderatssitzung gestellt.

Abwasserlieferungsvertrag mit der Stadt 
Schwabach
Zukünftig werden die Abwässer der Altge-
meinde Regelsbach über ein neues Pump-
werk an der Kläranlage und eine Abwas-
serdruckleitung über das Schwabacher 
Kanalnetz über Dietersdorf und Wolkersdorf 
nach Nürnberg in die Kläranlage geleitet. 
Die Kläranlage Regelsbach wird teilweise 
aufgelöst. Weiter verwendbare technische 
Bauwerke werden aber integriert und um-
gebaut, um Kosten einzusparen. Mit dem 
Tiefbauamt der Stadt Schwabach wurde 
nun eine weitere Zweckvereinbarung zur 
Ableitung der Schmutzfrachten aus dem Re-
gelsbacher Einzugsgebiet über das Schwa-
bacher Netz ausgearbeitet. Aufbauend auf 
der sehr vertrauensvollen Zusammenarbeit 
mit der Stadt Schwabach bei der Gründung 
des Abwassergastverhältnisses der Altge-
meinde Gustenfelden, die es bereits seit 
2018 gibt, wurde ein Vertragswerk erstellt, 
das zukünftig die Ableitung von bis zu 15 
Litern pro Sekunde Schmutzwasser nach 
Nürnberg garantiert. Aktuelle Werte zur vor-
läufigen Berechnung der Entsorgungskos-
ten für einen Kubikmeter Abwasser liegen 
bereits vor. Die Stadt Schwabach leitet die 

Abwässer für 0,20 € pro Kubikmeter durch 
einen Teil ihres Netzes. Die Stadt Nürnberg 
verrechnet 0,64 Euro Reinigungsgebühr. 
Somit fallen Kosten in Höhe von 84 Cent, 
pro Kubikmeter zu reinigendem Abwas-
ser an. Die Investitionskosten für das neue 
Pumpwerk und die Abwasserüberleitungs-
anlage und die eigenen Unterhalts- und Be-
triebskosten müssen nun in verschiedenen 
Modellen gerechnet werden. Mit den bis 
heute bekannten Gesamtkosten könnte der 
Abwasserpreis unter der magischen Grenze 
von 3 Euro bleiben. Alternativ könnten auch 
Verbesserungsbeiträge erhoben werden, 
um die Investitionskosten zu finanzieren. 
Auch ein „Mix“ aus beiden Varianten ist 
vorstellbar. Die Bauarbeiten für das Pump-
werk und die Druckleitung sollen noch in 
diesem Jahr vorbereitet und in 2023 ausge-
führt werden. Die Gemeindeverwaltung wird 
im Rahmen einer Bürgerversammlung die 
möglichen Kostenberechnungen vorstellen 
und erläutern. Schon jetzt kann aber davon 
ausgegangen werden, dass die neue Ge-
bührenkalkulation oder die Berechnung von 
Verbesserungsbeiträgen frühestens Mitte/
Ende des Jahres 2024 zum Tragen kommt.

Wasserlieferungsvertrag mit den Stadt-
werken Stein
Als Vorsitzender des Wasserzweckverban-
des Großweismannsdorf gebe ich bekannt, 
dass der Verbandsrat in seiner Sitzung am 
16. November den Wasserlieferungsvertrag
mit den Stadtwerken Stein beschlossen 
hat. Der WZV Großweismannsdorf versorgt 
derzeit 3.762 Einwohner mit Trinkwasser 
(Stand 01.01.2021). Diese Zahl setzt sich 
aus den drei Mitgliedsgemeinden wie folgt 
zusammen: Markt Roßtal 2.040 EW (De-
fersdorf, Groß- und Kleinweismannsdorf, 
Kastenreuth, Oedenreuth, Trettendorf, Wei-
tersdorf und Wimpashof); Stadt Stein 430 
EW (Gutzberg, Loch, Sicherdorf, Ober- und 
Unterbüchlein); Gemeinde Rohr 1.292 EW 
(Göckenhof, Hengdorf, Leitelshof, Nemsdorf, 
Regelsbach und Zwieselhof). Zudem wer-
den als Wassergäste Weiler, Wildenbergen, 
Gustenfelden und Kottensdorf (alle Gemein-
de Rohr) versorgt. 
Im Jahr 2021 wurde eine 3.400 Meter lange 
Verbundleitung und ein neues Pumpwerk 
gebaut. Somit ist die langfristige Versor-
gung des Trinkwasserversorgungsgebietes 
des Zweckverbandes abgesichert. Mit den 
Stadtwerken Stein wurde ein jährliches 
durchschnittliches Lieferkontingent von 
40.000 Kubikmetern Trinkwasser verein-
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
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10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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aktuelle Fundsachen 

• Hörgerät (gefunden in Rohr, Parkplatz Böhm)
• Schlüssel mit Lederanhänger (gefunden Gutstenfelden, vor dem Milchhäuschen)

• Ring, goldfarben (gefunden Rohr, Am Strichen)
• Mobiltelefon Xiaomi (gefunden Wald Nemsdorf)

• Fahrrad Marke Ragazzi (zwischen Regelsbach und Wildenbergen am Waldweg)
• Brille (braun meliert) gefunden vor der Postfiliale in Rohr

Der Eigentümer möchte sich bitte mit der Gemeindeverwaltung Rohr, 
Tel.: 09876/9775-18 oder -19, in Verbindung setzen.

bart. Die Mindestabnahmemenge von 70 
Kubikmetern pro Tag schafft eine solide 
Versorgungsbasis, die auch zusätzliche 
Wasserlieferungen in das westliche Vertei-
lungsgebiet gewährleisten. Die aktuellen 
Kosten für 1.000 Liter Trinkwasser von den 
Stadtwerken Stein belaufen sich auf 88,4 
Cent. Hier werden die Unterhalts-, Was-
seraufbereitungs- und Betriebskosten des 
Zweckverbandes hinzugerechnet. In der 
aktuell gültigen Gebührensatzung des Was-
serzweckverbandes Großweismannsdorf, 
wirksam seit 1. Januar 2022 wurden diese 
Kosten bereits berücksichtigt. 1000 Liter 
Trinkwasser kosten im Verteilungsgebiet 
des Zweckverbandes 2,39 Euro. Der über-
bohrte und neu aufgebaute Brunnen II geht 
noch bis zum Jahreswechsel wieder ans 
Netz. Aktuell läuft die Ausschreibung für die 
Regenerierung des Brunnen IV (ehemals I). 
Für das Jahr 2023 und die Folgejahre sind 
dann also die größten „Hausaufgaben“ ge-
macht.

Vergabebeschlüsse für Gewerke im „Haus 
für Kinder“
Der Beschluss von Vergaben muss in nicht-
öffentlicher Sitzung erfolgen. Die Ergebnis-
se der Submission (Reihung der Zuordnung 
von abgegebenen Angeboten und Anbietern) 
müssen nichtöffentlich behandelt werden. 
Die jeweiligen Ergebnisse der Vergabeemp-
fehlung werden jedoch nachträglich öffent-
lich bekannt gegeben.

Vergabe Gewerk „304_Glasdach“
Im Rahmen einer ersten öffentliche Aus-
schreibung wurde kein Angebot eingereicht, 
sodass erneut ausgeschrieben werden 
musste
Der Gemeinderat der Gemeinde Rohr folg-
te dem Vergabevorschlag des Architektur-
büros bss, Nürnberg und erteilte nun den 
Auftrag für das Gewerk „304_Glasdach“ 
für das Bauvorhaben „Haus für Kinder“ in 
Regelsbach an die Firma LAMILUX Heinrich 
Strunz GmbH, Zehstraße 2, 95111 Rehau zu 
einem Angebotspreis von brutto 87.512,17 
€.
Die vorgesehenen Kosten laut Kosten-
berechnung werden somit um brutto 
28.547,67 € überschritten. Die Überschrei-
tung ist dem stetig steigenden Baupreisin-
dex, der aktuellen Krisensituation und den 
hohen Materialpreisen geschuldet. 

Vergabe Gewerk „305_Dachabdichtung, 
-deckung“

Der Gemeinderat der Gemeinde Rohr folgt 
dem Vergabevorschlag des Architekturbüros 
bss, Nürnberg und erteilt den Auftrag für das 
Gewerk „305_Dachabdichtung, -deckung“ 
für das Bauvorhaben „Haus für Kinder“ in 
Regelsbach an die Firma Dieter Kohl GmbH 
& Co. KG, Auenweg 4, 92265 Edelsfeld zu 
einem Angebotspreis von 157.773,59 €.

Die budgetierte Summe aus der Kostenbe-
rechnung von 134.892,45 € brutto wird um 
22.881,14 € brutto bzw. ca. 16,96 % über-
schritten. Die Überschreitung ist der aktuel-
len Krisensituation und den hohen Material-
preisen geschuldet. 
Wir hoffen, dass sich die erheblichen Preis-
steigerungen Anfang 2023 wieder glätten. 
Die Aufhebung von Ausschreibungen ist 
praktisch ausgeschlossen, um auch das 
Fertigstellungsdatum im Jahr 2023 nicht 
zu gefährden. Die Gemeinde Rohr hat von 
den Fördermittelgebern Zuwendungsbe-
scheide in Höhe von 3.400.000 Euro er-
halten. Mit dem Bau des „Haus für Kinder“ 
kann die Gemeinde Rohr der verbindlichen 
Einführung des Rechtsanspruches auf eine 
Ganztagsbetreuung ab 2026 gelassen ent-
gegenblicken.
Es ist noch anzumerken, dass die Veröffent-
lichungen der Ausschreibungen ausschließ-
lich über die Vergabeplattform erfolgen. 
Regional Handwerksbetriebe und Firmen 
müssen sich über diese Online-Plattform an 
Ausschreibungen beteiligen. Direktverga-
ben sind ausgeschlossen.

Standorte für neue Höchstspannungsmas-
ten

Auch die Gemeinde Rohr wurde zu ei-
nem Gesprächstermin mit der Tennet TSO 
GmbH eingeladen. Wie bereits in der Ok-
toberausgabe berichtet, kommen auf dem 
Hoheitsgebiet der Gemarkung Regelsbach 
insgesamt 11 neue Mastenstandorte zum 
Liegen. Im Gespräch mit der Projektleite-
rin und dem beauftragten Trassierungsun-
ternehmen wurde nochmals eindringlich 
darauf hingewiesen, dass der Abstand von 
400 Metern zu Wohngebäuden im gesam-
ten Trassenverlauf einzuhalten ist. Die er-
forderlichen Ausgleichsmaßnahmen, die für 
die Waldrodungen im Westen (von Roßtal 
kommend) von TenneT erbracht werden 

Quelle: F. Fuchs, Leonhardt, Andrä und Part-
ner Beratende Ingenieure VBI AG
Text: Die Rohbauarbeiten stehen kurz vor dem 
Abschluss. Die Leistungen für Abdichtung 
und Dacheindeckung, sowie das erforderliche 
Glasdach wurden im November vergeben.
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Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Ihr/Euer

Felix Fröhlich
Erster Bürgermeister

müssen, sollen – soweit möglich – über 
weitere Waldumbauprojekte am Rotenberg 
(Zwischen Hengdorf und Regelsbach) um-
gesetzt werden. Hierfür wurden Gespräche 
mit der zuständigen Forstverwaltung zuge-
sichert. Die exakten Mastenstandorte sollen 
bis Juli 2023 festgelegt sein. Ende 2024 will 
TenneT dann das Planfeststellungsverfah-
ren eröffnen. Wenn der Planfeststellungs-
beschluss gegen 2026 erfolgen sollte, kann 
ab 2027 mit dem Bau der Masten begon-
nen werden. Mit hoher Wahrscheinlichkeit 
fällt dies zeitlich auch in die Neuverteilung 
der Flächen im Flurneuordnungsgebiet. Um 
das noch einmal deutlich zu thematisieren, 
wurde in einem weiteren Gespräch mit dem 
Vorsitzenden der Flurneuordnung am Amt 
für Ländliche Entwicklung, dessen Stellver-
treter und mir dieser Umstand mit den Ver-
antwortlichen von TenneT erörtert.

Start der vorbereitenden Baumaßnahmen 
zum Ausbau der Bundesautobahn A 6
Für den sechsspurigen Ausbau der Bun-
desautobahn A 6 östlich Triebendorf – An-
schlussstelle Schwabach-West liegen der 
Gemeinde Rohr seit Mitte November die 
ersten Anträge für verkehrsrechtliche An-
ordnungen für einzelne Bauabschnitte im 
Bereich der Autobahnbrücken vor.  Zum 
Ende des Jahres 2022 beginnen nun diese 
vorbereitenden Arbeiten. Zu diesen gehören 
Bauarbeiten an den Brückenwerken BW 
770b zwischen Dechendorf und Günzers-
reuth und am Bauwerk BW 766b zwischen 
Gaulnhofen und Kitschendorf. Nähere Infor-
mationen können dieser Ausgabe und auch 
der Homepage der Gemeinde Rohr entnom-
men werden.

Erdkabelverlegung in Leuzdorf
Kurz vor Redaktionsschluss wurde seitens 
des Bauamts Gemeinde Rohr die Trassie-
rung für die Erdverkabelung des 20 kV-
Ortsverteilungsnetzes genehmigt. Im Wie-
sengrund, südlich der Schwabach wird das 
Freileitungskabel in die Erde gelegt und in 
der Folge die Freileitungsmasten in der Wie-
se abgebaut. In der Anlage zum Konzessi-
onsvertrag mit der N-Ergie wurde in Neben-
verträgen vereinbart, dass in Rohr, Leuzdorf, 
Prünst und im Zwieseltal die Freileitungen 
in die Erde verlegt werden sollen. In Leuz-
dorf muss hierfür an zwei Stellen (Son-
nenleite und Alte Post) die Straße gequert 
werden. Hierfür sind auch Vollsperrungen 
erforderlich. Diese werden aber zeitlich 
versetzt durchgeführt. Die N-Ergie hat die 

Firma Niebler mit der Tiefbaumaßnahme 
beauftragt.

Alle aktuellen Baumaßnahmen können auf 
der Homepage der Gemeinde Rohr (www.
rohr-mfr.de) unter Neuigkeiten aus der Ge-
meinde Rohr eingesehen werden.

Sanierungsplanung Pfarrhaus Regelsbach 
kann beginnen
RHINK besichtigt das ehemalige Pfarrgrund-
stück in Regelsbach

Wie bereits berichtet kommt die Gemeinde 
Rohr in den Genuss einer Sanierungsför-
derung durch das Regionalmanagement 
„Kommunale Leerstände Landkreis Roth“. 
Im Pandemie-Jahr 2021 hatte sich Rohr im 
Zuge dieses Programmes beworben und 
wird nun als einzige Gemeinde im Landkreis 
in der Förderkulisse „Kommunale Leerstän-
de“ im Folgeprojekt bezuschusst. Die Aus-
schreibung der Architektenleistungen ist 
nunmehr abgeschlossen und submittiert. 
Das Rester Architekturbüro Schwabach 
Nürnberg hat nun vom Sachgebiet Regio-
nalmanagement den Auftrag erhalten, eine 
Sanierungsplanung auf Grundlage des Nut-
zungskonzeptes des gegründeten Förder-
vereins Dorfgemeinschaftshaus Regelsbach 
– Zum Pfarrhaus, zu erstellen. Als Sonder-
leistung wird noch in den nächsten Wochen 
ein aktueller Aufmaßplan vor Ort erstellt.

Barrierefreiheit bei der Sanierungspla-
nung berücksichtigen
Gemeinsam mit dem Förderverein Dorfge-
meinschaftshaus Regelsbach – Zum Pfarr-
haus e. V. wird nun auch mit den Mitarbei-

tern von RHINK (Rother Inklusionsnetzwerk) 
eine Begehung des Gartens und der Gebäu-
de im ehemaligen Pfarrhausgrundstück in 
Regelsbach stattfinden. Im Nutzungskon-
zept des Fördervereins ist vorgesehen, dass 
auch die Räume im ersten Obergeschoss ei-
ner öffentlichen Nutzung zugeführt werden 
sollen (z. B. ein „Georg Hetzelein Museum“). 
Das angedachte „Café der Begegnung“ im 
Erdgeschoss muss ebenfalls barrierefrei 
erreichbar sein. Wie bereits zum Dorfplat-
zumbau in Rohr und zum Neubau des Dorf-
gemeinschaftshauses in Gustenfelden soll 
auch hier die rechtzeitige Einbindung der 
Fachexpertise des Inklusionsnetzwerk in 
die Freianlagen- und Gebäudeplanung mit 
einfließen.
Ich wünsche Ihnen Zuversicht, Optimismus 
und vor allem die Freude an einer besinnli-
chen und friedlichen Adventszeit
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Kammerstein (fs)- 140 Einsatzkräfte aus den 
Kammersteiner und Rohrer Wehren, sowie 
Büchenbach und die Drohnen-Gruppe des 
Landkreises wurden zum Wald- und Vege-
tationsbrand im Bereich Gustenfelden / Kot-
tensdorf alarmiert. Wie der Sommer 2022 
zeigte ist es Realität solche Einsätze zu haben 
und auch bewältigen zu müssen. Aus diesem 
Grund organisierte Kreisbrandmeister Fabian 
Masching die Großübung für seinen Bereich. 
Ziel war es, die großflächige Zusammenar-
beit von mehreren Feuerwehren und Einsatz-
abschnitten zu beüben und auch Landwirte 
mit ihren Güllefässern mit einzubinden.

Nach mehreren Waldbränden im Sommer 
2022 war es notwendig auch größere Lagen 
zu beüben. Die Feuerwehr Kammerstein hat-
te bereits für Vegetationsbrände vorgebaut 
und im Jahr 2019 Löschrucksäcke aber auch 
D-Schlauch-Tagekörbe für den flexibleren 
Einsatz angeschafft. Auch diese Gerätschaf-
ten waren voll im Einsatz. 

Hauptziel der Übung waren die Wasserförde-
rung und Brandbekämpfung. Hierzu wurde 
die gesamte Einsatzstelle in verschiedene 
Einsatzabschnitte aufgeteilt. Weiterhin wurde 
mit der mobilen „Tankstelle“ der Feuerwehr 
Büchenbach die Versorgung mit Treibstoff si-

 Jahresübung Vegetationsbrand
chergestellt. Verschiedene Übungslagen wie 
Koordinaten lesen, der Ausfall einer Feuer-
wehrpumpe, einer langen Schlauchstrecke 
(über 1.000m), der Pendelverkehr mit Gülle-
fässern und Tanklöschfahrzeugen hatten die 
14 Wehren zu bewältigen und Lösungen in 
kürzester Zeit zu finden. Nach vier Stunden 
Übung konnte an KBM Masching „Feuer 
aus!“ gemeldet werden. Mobile Tankstelle 

Büchenbach

Kammersteiner Bürgermeister Wolfram Göll 
und Rohrer Bürgermeister Felix Fröhlich be-
dankten sich nach der Übung bei den Feu-
erwehreinsatzkräften für ihre tägliche Bereit-
schaft zu Helfen und bei KBM Masching für 
die Ausarbeitung der Großübung und spen-
dierten eine Brotzeit.

Text und Bild: Flo Sander, Kammerstein
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Wichtige Rufnummern
Rettungsleitstelle: 112
Polizei: 110

Krank in der Nacht, am Wochenende oder 
an Feiertagen
Ärztl. Bereitschaftsdienst:  116117

Notruf WZV Großweismannsdorf:  09127-95 25 0

Notruf gemeind. Wasserversorgung 
(Markus Weißling) 01772577323

Notruf WBV Rohr für Wasserversorgung Rohr
016098359117 

Giftnotruf: 089-19240  Zentrale München

Kriminalberatung Schwabach:    
09122-927-382 od. -381

Aus der Verwaltung
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Sie haben jederzeit die Möglichkeit und das 
Recht, der Veröffentlichung von Jubiläumsdaten 
zu widersprechen.
Wenn Sie die Veröffentlichung nicht wünschen, 
melden Sie sich hierzu im Einwohnermeldeamt.

Aus der Verwaltung

Wie jedes Jahr werden für die Abrechnung 
der Wassergebühren in den Ortsteilen Gus-
tenfelden, Kottensdorf, Wildenbergen, Wei-
ler, Prünst, Unterprünst, Dechendorf, Leuz-
dorf und Gaulnhofen Ablesebriefe von der 
Gemeinde Rohr ausgeteilt. 

Ebenso werden für die Garten- und Stall-
wasserzähler und für die Zisternenzähler 
(sofern diese bei der Gemeinde Rohr ge-
meldet sind und das Eichjahr noch nicht 

Abrechnung der Wasser- und Kanalgebühren
abgelaufen ist) im gesamten Gemeindege-
biet Ablesekarten ausgeteilt.

Diese sind bis zum 09.01.2023 zurückzu-
geben. Sie können die Zählerstände per 
Post, per E-Mail oder per FAX melden. Au-
ßerdem können Sie diese auch über das 
Bürgerserviceportal (https://www.buerger-
serviceportal.de/bayern/rohrmfr) melden.

Ihre Gemeindeverwaltung

Die Gemeinde Rohr verkauft fünf Schiebetore vom gemeindlichen Bauhof (siehe Foto). Die 
Tore sind mit einer Führungsschiene ausgestattet und haben die Maße 4 m x 4 m je 
Torelement. Die Tore werden an den Meistbietenden verkauft. Angebote sind schriftlich an 
das Bauamt der Gemeinde Rohr zu richten, bevorzugt per E-Mail entweder an: 

michael.scheffler@rohr-mfr.de oder friedrich.siemandel@rohr-mfr.de 

oder postalisch an die Gemeinde Rohr, Bauamt, Alte Gasse 1, 91189 Rohr. Angebote werden 
angenommen bis 14. Dezember 2022. Bei technischen Fragen steht Ihnen auch unser 
Bauhofleiter Herr Christian Böhm unter der Handynummer 0151/62422691 gern zur 
Verfügung. 

Verkauf von Schiebetoren aus dem Bauhof

WASSERBESCHAFFUNGSVERBAND ROHR 
KÖRPERSCHAFT DES ÖFFENTLICHEN RECHTS 

Im Ort Rohr: Wasserzähler selbst ablesen und melden 

Der Wasserbeschaffungsverband Rohr bittet seine Mitglieder in der Ortschaft Rohr auch in 
diesem Jahr darum, den aktuellen Zählerstand der Hauptwasseruhr selbst abzulesen und 
diesen bis 14. Dezember 2022 an die Buchhaltung des Wasserbeschaffungsverbandes zu 
melden. Dies können Sie entweder online erledigen unter https://www.wbv-
rohr.de/index.php/service/zaehlerstandsmeldung oder Sie nutzen dafür unser Meldeformular, 
das bis Ende November mit einem entsprechenden Anschreiben an alle Mitglieder verteilt 
wird. 
Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns bereits jetzt sehr herzlich. 

Mit freundlichen Grüßen 
Dr. Ralf Straußberger 
1. Vorsitzender

WASSERBESCHAFFUNGSVERBAND ROHR
KÖRPERSCHAFT DES ÖFFENTLICHEN RECHTS

Im Ort Rohr: Wasserzähler selbst ablesen und melden
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das bis Ende November mit einem entsprechenden Anschreiben an alle Mitglieder verteilt 
wird.
Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns bereits jetzt sehr herzlich.

Mit freundlichen Grüßen
Dr. Ralf Straußberger
1. Vorsitzender

Die Gemeinde Rohr verkauft fünf Schiebetore vom gemeindlichen Bauhof (siehe Foto). Die
Tore sind mit einer Führungsschiene ausgestattet und haben die Maße 4 m x 4 m je 
Torelement. Die Tore werden an den Meistbietenden verkauft. Angebote sind schriftlich an 
das Bauamt der Gemeinde Rohr zu richten, bevorzugt per E-Mail entweder an:

michael.scheffler@rohr-mfr.de oder friedrich.siemandel@rohr-mfr.de

oder postalisch an die Gemeinde Rohr, Bauamt, Alte Gasse 1, 91189 Rohr. Angebote werden
angenommen bis 14. Dezember 2022. Bei technischen Fragen steht Ihnen auch unser
Bauhofleiter Herr Christian Böhm unter der Handynummer 0151/62422691 gern zur
Verfügung.

Geburtstage und 
Hochzeitsjubiläen
sind aus 
Datenschutzgründen
nur in der gedruckten
Version zu lesen.
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

Bekanntmachung über verschiedene verkehrsrechtliche Anordnungen
 
hier:  halbseitige Sperrung der Gemeindeverbindungsstraße „von Gaulnhofen nach 
          Kitschendorf“ 
Im Rahmen des Ausbaus der Bundesautobahn BAB A 6 werden zwei Ersatzneubauten für die beiden 
Autobahnbrücken BW766b Gaulnhofen – Kitschendorf und BW770b Dechendorf – Günzersreuth 
hergestellt bzw. errichtet.  

Aus diesem Grund wird in dem Zeitraum vom 21.11.2022 bis 31.08.2023 eine Teilfläche unter der 
Autobahnbrücke der Gemeindeverbindungsstraße „von Gaulnhofen nach Kitschendorf“ wegen der 
Verbreiterung der Autobahnbrücke und wegen Kanalbauarbeiten für den gesamten Verkehr (auch Fuß- 
und Radfahrerverkehr) halbseitig gesperrt. Die gesperrte Fläche ist im unten angefügten Kartenausschnitt 
rot eingezeichnet. Wegen der Länge und der geringen verbleibenden Straßenbreite entlang der Baustelle 
wird diese halbseitige Sperrung mit einer Ampelanlage betrieben.  
 

Bereich der Gemeindeverbindungsstraße „von Gaulnhofen nach Kitschendorf“ der von der 
halbseitigen Sperrung betroffen ist.  

Bekanntmachung über verschiedene verkehrsrechtliche Anordnungen 
 
hier: halbseitige Sperrung der Gemeindeverbindungsstraße „von Gaulnhofen nach

Kitschendorf“
Im Rahmen des Ausbaus der Bundesautobahn BAB A 6 werden zwei Ersatzneubauten für die beiden 
Autobahnbrücken BW766b Gaulnhofen – Kitschendorf und BW770b Dechendorf – Günzersreuth
hergestellt bzw. errichtet. 

Aus diesem Grund wird in dem Zeitraum vom 21.11.2022 bis 31.08.2023 eine Teilfläche unter der 
Autobahnbrücke der Gemeindeverbindungsstraße „von Gaulnhofen nach Kitschendorf“ wegen der
Verbreiterung der Autobahnbrücke und wegen Kanalbauarbeiten für den gesamten Verkehr (auch Fuß-
und Radfahrerverkehr) halbseitig gesperrt. Die gesperrte Fläche ist im unten angefügten Kartenausschnitt
rot eingezeichnet. Wegen der Länge und der geringen verbleibenden Straßenbreite entlang der Baustelle 
wird diese halbseitige Sperrung mit einer Ampelanlage betrieben. 

Bereich der Gemeindeverbindungsstraße „von Gaulnhofen nach Kitschendorf“ der von der
halbseitigen Sperrung betroffen ist.

hier:  Zeitweise Vollsperrung der Gemeindeverbindungsstraße „von Gaulnhofen nach 
 Kitschendorf“ 

Im Rahmen des Ausbaus der Bundesautobahn BAB A 6 werden zwei Ersatzneubauten für die beiden 
Autobahnbrücken BW766b Gaulnhofen – Kitschendorf und BW770b Dechendorf – Günzersreuth 
hergestellt bzw. errichtet.  

Aus diesem Grund werden in dem Zeitraum vom 21.11.2022 bis 31.08.2023 verschiedene Arbeiten an der
Autobahnbrücke der Gemeindeverbindungsstraße „von Gaulnhofen nach Kitschendorf“ ausgeführt die aus
Sicherheitsgründen eine zeitweise Vollsperrung zwingend erfordern. Die genauen Zeiten der Vollsperrung 
sind unten angefügt und werden auch auf der Homepage der Gemeinde Rohr (www.rohr-mfr.de) 
veröffentlicht ebenso wie die Kartenausschnitte, die die Umleitungsstrecken aufzeigen. Diese sind dann 
auch in einer Gesamtübersicht aufgeführt.

Zeiten der Vollsperrung der beiden Bauwerke BW 766b Gaulnhofen - Kitschendorf und BW 770b
Dechendorf - Günzersreuth

Während der nachfolgend aufgeführten Zeiträume wird der Verkehr über das jeweilige andere Bauwerk
umgeleitet:
BW 766 b Gaulnhofen - Kitschendorf, Gemeinde Rohr: 
02.12.2022 bis 16.12.2022
11.05.2023 bis 17.05.2023
19.06.2023 bis 23.06.2023
12.07.2023 bis 13.07.2023
BW 770 b Dechendorf - Günzersreuth, Gemeinde Kammerstein: 
20.01.2023 bis 09.02.2023
06.06.2023 bis 14.06.2023
11.07.2023 bis 17.07.2023
22.08.2023 bis 23.08.2023
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

Für die mit 01.01.2024 beginnende Schöf-
fenperiode sind dem Amtsgericht Schwa-
bach für das Jugendschöffenamt geeignete 
Personen vom Kreisjugendamt Roth vorzu-
schlagen. 
Für die Wahl der Jugendschöffen werden 
Frauen und Männer aus allen Kreisen der 
Bevölkerung gesucht, die als Vertreterin-
nen und Vertreter des Volkes an der Recht-
sprechung in Strafsachen teilnehmen. Sie 
sollten über soziale Kompetenz verfügen, 
erzieherisch befähigt und in der Jugender-
ziehung erfahren sein.

Nächster Redaktionsschluss 
ist der 12.12.2022.

Die Ausgabe Dezember
erscheint am 22.12.2022

Juni 2019
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Aus der Verwaltung

Vorgeschmack auf die KKM
Ausstellung von Bernhard Rauth in der Raiffeisenbank Rohr – KKM-Sonntag am 23. Juni

ROHR (nw)– Die 15. Kulinarische Künst-
lermeile (KKM) der Gemeinde Rohr wirft 
erste Schatten voraus. Mit der Vernissa-
ge zur Ausstellung von Bernhard Rauth 
in der Raiffeisenbank Rohr konnten sich 
die Anwesenden einen ersten Vorge-
schmack auf die Veranstaltung holen. 
Am KKM-Sonntag, 23. Juni bieten wieder 
über 200 Kunsthandwerker, Tänzer und 
Musiker sowie Selbstvermarkter eine 
breite künstlerische und kulinarische 
Angebotspalette. 

Die Ausstellung in der Raiffeisenbank vier 
Wochen vor der Kulinarischen Künstler-
meile hat bereits Tradition. Markus Pfeiffer, 
Vorstandsvorsitzender der Raiffeisenbank 
Heilsbronn/Rohr-Windsbach, unterstrich 
bei seinem Grußwort, dass es für die Bank 
eine sehr vornehme Aufgabe ist, derartige 
Veranstaltungen zu unterstützen.

Bürgermeister Felix Fröhlich bemerkte bei 
der Begrüßung der Gäste aus Politik, Wirt-
schaft und Vereinsleben, dass es im letzten 
Jahr wegen der gemeindlichen Aktivitäten 
„40 Jahre Gemeinde Rohr“ mit dieser ge-
sonderten KKM-Ausstellung nicht geklappt 
hat. Dieses Jahr hat man Idee wieder 
aufgegriffen. Auf Vermittlung von Andrea 
Rauth aus der Gemeindeverwaltung, die 
nun im dritten Jahr die KKM organisieren 
darf, konnte ihr Schwager Bernhard Rauth 
als ausstellender Künstler gewonnen wer-
den, bedankte sich Fröhlich.  

Landrat Herbert Eckstein erinnerte an die 
Anfänge der KKM. Norbert Wieser hatte die 
Veranstaltung zusammen mit Hans-Jürgen 
Grosser entwickelt und zwölf Jahre ehren-
amtlich organisiert. „Die Ausstellung im 
Vorfeld der KKM gibt immer wieder über-
raschende Einblicke in besondere künst-
lerische Tätigkeiten“, so der Landrat, der 
auch auf den am Vernissage-Wochenende 
stattfindenden „Tag des offenen Ateliers“ 
im Landkreis Roth hinwies. 

Künstler Bernhard Rauth berichtete, dass 
er über seine berufliche Tätigkeit zu dieser 
besonderen Kunst gekommen ist. Er hat 

Oberflächen für Bilderrahmen entworfen, 
die dann in Serie produziert wurden. Dabei 
experimentierte er vor allem mit Gold- und 
Silberblättchen. Die dabei entstandenen 
Effekte faszinierten ihn derart, dass er be-
schloss diese Gestaltungsmöglichkeiten 
auch auf größere Flächen zu übertragen. 

Zur Umsetzung seiner Ideen auf der Lein-
wand verwendet Bernhard Rauth Gips, 
Schlagmetall und Acrylfarben. Damit hat 
er bereits bemerkenswerte Objekte für die 
Wohnraumgestaltung geschaffen. Einige 
dieser besonderen Exponate sind in der 
Ausstellung zu sehen. Weitere Werke und 

Infos zu Bernhard Rauth mit dem Künst-
lernamen NOVALE B gibt es auf dessen 
Homepage unter www.novale.de.

Die Ausstellung von Bernhard Rauth kann 
zu den Öffnungszeiten der Raiffeisenbank 
Rohr, Alte Gasse 1, noch bis Sonntag, 23. 
Juni besichtigt werden. Der Eintritt ist frei. 
Das KKM-Wochenende startet am Sams-
tag, 22. Juni, 19.30 Uhr, mit einem Konzert 
des Chores „Voices of Life“ im Gemeinde-
haus Rohr.  nw

Infos zur 15. KKM auch unter www.rohr-
mfr.de.

Künstler Bernhard Rauth (rechts) erläutert einem Teil der Ehrengäste bei der Vernissage der KKM-Ausstel-
lung in der Raffeisenbank Rohr die Technik seines künstlerischen Wirkens.

Dietersdorfer Str. 15 a
91189 Rohr-Nemsdorf
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Inhaber:

Addi Heiling

Spitalwaldstraße 1a

91126 Schwabach

T  09122  74588

F  09122  74593

www.hoc-werbung.de

info@hoc-werbung.de

Daten: Kunden 2018/ Die Elektriker /

             Schilder + Geschäftsausstattung

Kunde: Hr Ölcer, Hr Hildner

Datum: 3.9.2018

Maßstab:

Bearbeiter:H.Schulz

Seite:1

Dieser Entwurf ist urheberrechtlich geschützt.
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Texte und Nummern auf Richtigkeit. 
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Elektro-

installationen

von

Antenne bis Zähler

Elektro-

installationen

von

Antenne bis Zähler

Levent Ölcer

Mobil: 0171 455 62 94

Büro:  0911 96 46 13 15

0911 96 46 13 15 • Fax: 0911 96 46 73 76

Robert Hildner

Mobil: 0171 934 67 78

Büro:  0911 96 46 13 16

Dietersdorfer Str. 15 a

91189 Rohr-Nemsdorf

Dietersdorfer Str. 15 a

91189 Rohr-Nemsdorf

Fax: 0911 96 46 73 76

E-Mail: kontakt@die-elektriker.info

www.die-elektriker.info

E-Mail: kontakt@die-elektriker.info

Firmenschild 4mm Aluverbund

2000 x 750 mm

Visitenkarten 55 x 85 mm

doppelseitig

2000 / 5000 Stck

Fensterkleber Blockoutfolie

1080 x 500 mm

Pos 2

Pos 3

Eingang + Briefkasten

Pos 4

Dietersdorfer Str. 15 a • 91189 Rohr-Nemsdorf

2x Stempel Selbstfärber

60 x 33 mm

Pos 5

Pos 6

Adresswechsel am Fahrzeug

links/rechts/hinten

Größen nach Aufmaß

Tel.: 0911 96 46 13 15

Fax: 0911 96 46 73 76

E-Mail: kontakt@die-elektriker.info

www.die-elektriker.info
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Fundsache
Am 30.05.2019 (nach dem „Gottesdienst im Grünen“) wurde 
in Kottensdorf, Bolzplatz ein Haustürschlüssel mit Anhänger 

gefunden. 
Der Eigentümer möchte sich bitte mit der 

Gemeindeverwaltung Rohr,  
Tel.: 09876/9775-18 / 19, in Verbindung setzen.

Nächster 
Redaktionsschluss 
ist der 16.07.2019

 
hier:  Zeitweise Vollsperrung der Gemeindeverbindungsstraße „von Gaulnhofen nach 
          Kitschendorf“ 
Im Rahmen des Ausbaus der Bundesautobahn BAB A 6 werden zwei Ersatzneubauten für die beiden 
Autobahnbrücken BW766b Gaulnhofen – Kitschendorf und BW770b Dechendorf – Günzersreuth 
hergestellt bzw. errichtet.  

Aus diesem Grund werden in dem Zeitraum vom 21.11.2022 bis 31.08.2023 verschiedene Arbeiten an der 
Autobahnbrücke der Gemeindeverbindungsstraße „von Gaulnhofen nach Kitschendorf“ ausgeführt die aus 
Sicherheitsgründen eine zeitweise Vollsperrung zwingend erfordern. Die genauen Zeiten der Vollsperrung 
sind unten angefügt und werden auch auf der Homepage der Gemeinde Rohr (www.rohr-mfr.de) 
veröffentlicht ebenso wie die Kartenausschnitte, die die Umleitungsstrecken aufzeigen. Diese sind dann 
auch in einer Gesamtübersicht aufgeführt. 

Zeiten der Vollsperrung der beiden Bauwerke BW 766b Gaulnhofen - Kitschendorf und BW 770b 
Dechendorf - Günzersreuth  

Während der nachfolgend aufgeführten Zeiträume wird der Verkehr über das jeweilige andere Bauwerk 
umgeleitet: 
BW 766 b Gaulnhofen - Kitschendorf, Gemeinde Rohr:  
02.12.2022 bis 16.12.2022 
11.05.2023 bis 17.05.2023 
19.06.2023 bis 23.06.2023 
12.07.2023 bis 13.07.2023 
BW 770 b Dechendorf - Günzersreuth, Gemeinde Kammerstein:  
20.01.2023 bis 09.02.2023  
06.06.2023 bis 14.06.2023  
11.07.2023 bis 17.07.2023  
22.08.2023 bis 23.08.2023 

Jugendschöffen für die Jugendkammern beim Landgericht Nürnberg-Fürth und für das 
Jugendschöffengericht Schwabach für die Schöffenperiode 2024 – 2028 gesucht

Insbesondere wird darauf hingewiesen, 
dass
1. die Vorgeschlagenen im Landkreis 
wohnhaft sein sollen,
2. Personen, die das 70. Lebensjahr zum 
Stichtag 01.01.2024 vollendet haben, nicht 
berufen werden sollen. Personen, die das 
65. Lebensjahr vollendet haben oder es bis 
zum 31.12.2028 vollenden werden, dürfen 
die Berufung zum Schöffenamt ablehnen.
3. die Vorgeschlagenen am 01.01.2024 
das 25. Lebensjahr vollendet haben sollen,
4. die Vorgeschlagenen bereit sein sollen, 

das Amt als Jugendschöffe zu überneh-
men.
Bewerber können sich bei ihrer Wohnort-
gemeinde Rohr oder direkt beim Kreisju-
gendamt Roth bis spätestens 15.02.2023 
melden. Der Bewerbungsbogen sowie 
zusätzliche Informationen werden auf der 
Homepage des Landratsamtes Roth www.
landratsamt-roth.de bereitgestellt.
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

Rest- und Biomüll
Dezember

Montag 05.12.2022
Montag 19.12.2022

Altpapier und  
Gelber SackGelber Sack

Dezember
Donnerstag 01.12.2022
Dienstag, 27.12.2022

Die Abholung findet von 6 Uhr  
morgens bis 20 Uhr abends statt.

In den Gelben Sack gehören:
• Aluminiumverpackungen

• Kunststoff-Becher und Flaschen
• Kunststofffolien

Styroporverpackungen
• Geschäumte Kunststoffverpackungen 

(z.B. Obstschalen)
• Milch- / Safttüten (Tetrapack)

• Tragetaschen
• Vakuumverpackungen

NICHT in den Gelben Sack gehören:
Plastikgegenstände, die keine Verpa-

ckungen sind, z. B.:
• Video- / Musikkasetten /-hüllen

• Plastikschüsseln /-körbe/-wannen
• Spielsachen

• Baumaterial aus PVC
• Getränkedosen mit Pfand

• Altglas und Altmetall  
(extra Container)

• Papierverpackungen
(Altpapiertonne)

Gartenabfälle
Container-

standorte und 
Bereitstellungstage

vom 12. Februar bis 02. Dezember
• Kottensdorf - 

Regelsbacher Straße (Trafostation)

• Rohr -
Am Sand (Alte Brennerei)

Termine der Müllabfuhr in Rohr und allen Ortsteilen

AltkleiderAltkleider
Containerstandorte 

• Rohr -
Am Sand (Alte Brennerei)

• Kottensdorf - 
Regelsbacher Straße

(Ortsmitte)

• Regelsbach
Heinrich-Reck-Platz

AltfettAltfett
Sammelautomat 

„jeder Tropfen zählt“

• Kottensdorf, Trafostation
Regelsbacher Straße

(Ortsmitte)

Juni 2019
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Aus der Verwaltung

70 Jahre
Hafner Richard 
Rohr 
08.07.2019

Bauer Anni 
Rohr-Nemsdorf 
09.07.2019

Kinzel Viktor 
Rohr-Regelsbach 
19.07.2019
75 Jahre
Winkler Anna 
Rohr  
04.07.2019
Neubig Gerhard   
Rohr-Gustenfelden 
07.07.2019
Hummel Elisabetha  
Rohr-Gustenfelden  
17.07.2019
80 Jahre
Straußberger Erika  
Rohr   
07.07.2019
Wolf Konrad  
Rohr  
15.07.2019
Schnurr Georg  
Rohr  
29.07.2019
85 Jahre
Krug Babette   
Rohr-Dechendorf 
13.07.2019

Sie haben jederzeit die Möglichkeit und 
das Recht, der Veröffentlichung von 
Jubiläumsdaten zu widersprechen.

Wenn Sie die Veröffentlichung nicht 
wünschen, melden Sie sich hierzu im 
Einwohnermeldeamt.

Wir  
gratulieren

Informationen aus dem Rathaus
Standort für „Haus der Kinder“ in Regelsbach beschlossen

Zuzüge Zuzüge

Umzüge Umzüge

Wegzüge Wegzüge

Geburten Geburten

Eheschließungen Eheschließungen

Sterbefälle Sterbefälle

205

34

204

23

21

29

8

1

18

1

2

5

Zahlen aus dem Einwohnermeldeamt
Einwohner zum 01.11.2022
mit Hauptwohnsitz 3841, mit Nebenwohnsitz 147

Oktober 2022 Gesamt 2022

Juni 2019
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Vereine

Erfolgreicher Leistungstest der Wehr
21 Aktive der Freiwilligen Feuerwehr Rohr legten Leistungsprüfung „Wasser“ ab

TC  Regelsbach

ROHR (nw)- Von der Freiwilligen Feu-
erwehr Rohr legten kürzlich 21 Aktive 
die Leistungsprüfung „Die Gruppe im 
Löscheinsatz“ erfolgreich ab. 

Die Ausbildung führten die beiden Grup-
penführer Sven Ziegler und Marcus Popp, 

In diesem Jahr konnte der TC Regelsbach 
sich über eine großzügige  Spende der PSD 
Bank freuen. Möglich wurde dies durch die 
Vermittlung des TC Mitgliedes Sven Ringel.

unter der Regie von stellvertretenden 
Kommandanten Christian Schmidt, durch. 
Das Gelernte wurde von den Prüflingen gut 
umgesetzt. Dem Schiedsrichtergespann 
mit Kreisbrandinspektor Richard Götz, 
dem Hengdorf-Nemsdorfer Kommandan-
ten Jürgen Grumpelt sowie Gerhard Vo-

Durch die Spenden konnten längst anfäl-
lige Reparaturen erledigt werden, sowie 4 
neue Sichtblenden gekauft werden. Große 
Freude herrschte bei den Mannschafts-

gel (FFW Volkersgau) wurden der Aufbau
für den Löschangriff, die Trupp-Aufgaben
sowie das Kuppeln der Saugschläuche ge-
konnt vorgeführt. 

Der Lohn für die Übungsbereitschaft war 
die bestandene Prüfung mit Aushändigung 
des Leistungsabzeichens. Die Stufe 1
(Bronze) legten Matthias Hummel, Ramona
Hummel, Johannes Ponwitz, Jonas Richter, 
Xaver Rößlein, Sebastian Schaffer, Philip 
Schwab, Selina Strempel und Meik Ulrich 
ab. Die Stufe 2 (Silber) Heiner Dobmayer, 
Christian Hierl und Tobias Ponwitz. Die 
Stufe 3 (Gold) Michael Bär, Melinda Croner, 
Jonas Popp und Sven Richter. Die Stufe 4 
(Gold mit Blau) Simon Burger und Martina 
Strempel sowie die Stufe 5 (Gold mit Grün) 
Marcus Popp, Michael Schemmerer und 
Sven Ziegler.   nw

spielern, alle wurden mit Shirt und Jacke 
mit gestickten PSD und TC Emblem aus-
gestattet.  nw

Mail: seewaldmartin@t-online.de

Die beliebte Marktküche
Das Caffè-Mobil, das schönste rollende 
Freiluftbistro Nürnbergs, ist das Herz 
des Erlenstegener Wochenmarktes.
Übers Jahr ist es vielen Stammgästen 
die erste Adresse für frischgebrühte 
Espressi und ausgezeichnetes Essen.
Das Ehepaar Münster kocht seit Jahren 
leidenschaftlich feinste Gerichte und 
liebevoll gerösteten Kaffee für die Be-
sucher. Geschützt von großen Bäumen 
lässt sich hier gut eine leckere Pause 
einlegen, bevor man weiter die Schätze 
der Marktstände entdeckt.

Umgebauter Bulli
Die Kaffee-Flotte der Münsters besteht 
aus mehreren Gefährten. Ein alter Bul-
li ist mit viel Herz zum mobilen Café 
umgebaut worden. Das Schmuckstück 
wird ergänzt durch eine Piaggio Ape,

Wolfgang Münster ist ein Urgestein 
auf dem Wochenmarkt Erlenstegen.

Foto: Andreas Riedel

die nicht weniger drauf hat als ihr gro-
ßer Bruder, der VW. Im letzten Winter 
wurden beide Fahrzeuge generalüber-
holt. Genauso wie die Espressomaschi-
nen, die mehr denn je ausgezeichneten 
Kaffee zubereiten. Die Bohnen werden 
für das Caffè-Mobil speziell geröstet.

Die Regensburger Rösterei Rehorik er-
stellt seit einigen Jahren eine speziel-
le Mischung für die Münsters. Für die 
spezielle Note, eine perfekte Crema und 
die belebende Wirkung sind den Arabi-
ca-Bohnen auch Bohnen der Varietät 
Robusta beigemischt. Typisch italie-
nisch eben.Ab sofort gibt es neben die-
sen Kaffeevarianten die Hausmischung 
„Nuobo“ in 250 Gramm-Verpackun-
gen als Bohne oder frisch gemahlen 
zum mitnehmen. Die Besucher des Wochenmarktes schätzen nicht nur ei-

ne warme Tasse mit duftendem Kaffee.

Das Caffè-Mobil ist weithin für seine 
hervorragende und frische Marktküche 
bekannt. Von Appetithäppchen über 
ein stets wechselndes Hauptgericht bis 
hin zu Torten und Kuchen bietet das 
mobile Bistro jedem Gaumen etwas.
Wieder im Angebot sind Belgische 
Waffeln mit gekochtem Apfel, Rosinen,

Calvados und Sahne. Momentan stellt 
sich die Marktküche ganz auf Winter-
kost um. Wechselnde wärmende Sup-
pen und Pasta, Risotto und Fränkische 
Bratwurst mit Weinkraut und gutem 
Brot. Mindestens einmal vor Weih-
nachten zaubern die Münsters einen 
Fischeintopf, Ehrenwort.

An diesem Donnerstag bieten sie ge-
röstete Kürbissuppe mit in Zwiebel 
und Speck geschwenkten Pilzen an.
Daneben gibt es Tagliatelle mit Och-
senschwanzragout. Zwei Gerichte gibt 
es immer. Und auf jeden Fall ist es Zeit 
für Glühwein zum Kosten vom Winzer 
Hofmann aus Ipsheim.

Neue Marktbefragung
Über die nächsten Wochen ist eine 
Befragung der Marktbesucher geplant. 
Die erste dieser Art haben die Händler 
vor mehr als fünf Jahren durchgeführt.
Nun ist es an der Zeit das zu wieder-
holen. Die Händler wünschen sich neue 
Impulse neben der Rückmeldung, ob 
und warum die Kunden zufrieden sind. 
Nach einer Abstimmung der Händler zur 
Befragung sollen an drei Markttagen 
Fragebögen ausliegen. Julian Menz

· · · · · · · · · · · · · · · ·

Gemeinsam schlemmen
Das Thema Hygge ist bei uns an-
gekommen: Dänische Gemütlich-
keit, Gastfreundschaft und Le-
bensart sind besonders im Winter 
beliebt. Gemeinsam feiern und Kochen mit Freunden und Familie 
vermittelt diese typisch hyggelige Atmosphäre.
Auf unserem  Wochenmarkt finden Sie dazu frische und außerge-
wöhnliche Zutaten für dieses Vorhaben: Schlemmer-Klassiker wie 
Jakobsmuscheln und Thunfischfilets, Rosengelee, Honigvarianten,
Kastanienprodukte, Oliven- und Walnussöle und Champagner-
Essig, Kürbis, Ziegenkäse, Lammfleisch, Gänse, Walnußbrot, Patés 
und Tapenaden, Armagnac, Ingwerstäbchen und Trüffelpralines,
Liköre, Chutneys, Lebkuchen, Plätzchen und vieles mehr...
Alles, was ein kulinarisches und entspanntes Zusammensein 
braucht... Christina Stuiber-Petersen 

Jeden Donnerstag von 8 bis 16 Uhr
Straßenbahn-Haltestelle Erlenstegen Platnersberg

Kulinarischer Herbst.
Foto: Petersen

Zu Weihnachten frische Enten und Gänse bitte vorbestellen!

Frisch vom Hof
Eier, Nudeln, Eierlikör, Geflügel,
Holzofen- und Kürbiskernbrot

Telefon: 0 91 22 / 87 71 13
Dorfstraße 13, 91189 Rohr-Gustenfelden
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Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr • Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Telefon 09122-608730 • www.direktvermarktung-rosskopf.de

· Fleischsalat 100g 0,79E

· Schweinekotelett 100g 0,79E

· Ger. Bratwürste 100g 1,19E

Baststraße 9
90427 Nürnberg / Buch
Telefon: 09 11/38 16 09
Fax: 09 11/9 38 94 55

Email: heihu9@t-online.de

Gemüse aus eigenem Anbau!
Ihr regionaler Partner!

Jetzt:Eingemachtes Blaukraut,Sellerie, Rote Beete

Fis
ch

räucherei Gottschalk

Robert-Bosch-Str.6
91413 Neustadt/Aisch
info@fisch-gottschalk.de
Tel.: 09161 / 66 49 06

www.gottschalkslachs.de

Lachsmanufaktur
Regionale Fischräucherei
Frischer See- u. Süßwasserfisch
Fischsalate u. Fischspezialitäten

aus Neustadt

an der Aisch

• Lachsmanufaktur
• Regionale Fischräucherei
• Frischer See- u. Süßwasserfisch
• Fischsalate u. Fischspezialitäten
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H i e r  k ö n n t e  a u c h 
I h r e  W e r b u n g 

s t e h e n .
Bei Interesse, 

einfach Mail an
mitteilungsblatt-rohr@mitteilungsblatt-rohr@
druckerei-scheffel.dedruckerei-scheffel.de

Nächster Redaktionsschluss 
ist der 12.12.2022.

Die Ausgabe Dezember
erscheint am 22.12.2022
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Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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N-ERGIE gibt Entlastungen an Kund*innen weiter 

Mehrwertsteuer sinkt für Erdgas und Fernwärme auf 7 Prozent 
 

Um die stark angestiegenen Energiekosten abzufedern, hat die 

Bundesregierung die Absenkung der Mehrwertsteuer beschlossen: 

Rückwirkend zum 1. Oktober 2022 sinkt die Mehrwertsteuer auf Erdgas 

und Fernwärme von 19 auf 7 Prozent. 

Die N-ERGIE gibt diese bis März 2024 befristete Entlastung 

selbstverständlich in vollem Umfang an alle ihre Privat- und 

Geschäftskund*innen weiter. 

Deutliche Ersparnis für Erdgas- und Fernwärme-Kund*innen 

Kund*innen der N-ERGIE müssen sich um nichts kümmern. Die  

N-ERGIE stellt automatisch auf den reduzierten Mehrwertsteuersatz 

um. Er wird auf der nächsten Abrechnung ausgewiesen. Die Abschläge 

bleiben unverändert. 

Ausgehend von den aktuell gültigen Preisen ergeben sich für 

Kund*innen der N-ERGIE deutliche Ersparnisse. Ein 

Musterhaushaushalt, der pro Jahr 18.000 Kilowattstunden (kWh) 

Erdgas verbraucht, spart jährlich rund 184 Euro. Ein Musterhaushalt mit 

einem Verbrauch von 12.000 kWh Fernwärme wird um rund 190 Euro 

entlastet.  

„Preisbremse“ weiterhin in Diskussion 

Weitere staatliche Unterstützung in Form einer Energiepreisbremse 

wurde durch die Bundesregierung in Aussicht gestellt. Wie diese genau 

ausgestaltet werden soll, ist aktuell noch in der Diskussion. 

Preise für Strom und Erdgas steigen
Grund sind hohe Beschaffungskosten
Die N-ERGIE Aktiengesellschaft muss ihre 
Strom- und Erdgaspreise zum 1. Janu-
ar 2023 deutlich anheben. Der regionale 
Energieversorger reagiert damit auf die 
extremen Preissteigerungen an den Han-
delsmärkten, die er nicht länger abfangen 
kann. Im Großhandel haben sich die Prei-
se für Strom und Erdgas im Vergleich zum 
Vorjahr signifikant erhöht.

Kund*innen der N-ERGIE profitierten zuletzt 
von einem großen Preisvorteil gegenüber 
dem Wettbewerb. Auch im kommenden 
Jahr bietet die N-ERGIE weiterhin faire 
Preise an.

Strom: erste Preiserhöhung seit drei Jahren

Die N-ERGIE hat ihre Strompreise zuletzt 
zum 1. Januar 2020 angehoben. 2021 
blieben die Preise stabil – trotz Umstel-
lung auf 100 Prozent Ökostrom für alle 
Privatkund*innen. Zum 1. Juli 2022 san-
ken die Preise sogar, da die N-ERGIE den 
Wegfall der EEG-Umlage vollständig an ihre 
Kund*innen weitergegeben hat.

Zum 1. Januar 2023 erhöht sich der mo-
natliche Grundpreis beim meistgewählten 
Produkt STROM SMART aufgrund steigen-
der Netzentgelte um 0,99 Euro (brutto). Der 
Energiepreis steigt hier bei einem durch-
schnittlichen Verbrauch von 23,49 Cent 
auf 44,77 Cent (brutto) pro Kilowattstunde 
(kWh).

Für einen Haushalt, der im Tarif STROM 
SMART pro Jahr 3.500 kWh verbraucht, 
belaufen sich die monatlichen Mehrkosten 
ab Januar auf rund 63 Euro.

Da sich die Strompreise der N-ERGIE ak-
tuell auf einem im Vergleich sehr niedrigen 
Niveau befinden, fällt die relative Steige-
rung deutlich aus: die monatlichen Kosten 
steigen um rund 80 Prozent.

Erdgas: Senkung der Mehrwertsteuer wirkt 
preisdämpfend

Die Preise für Erdgas musste die N-ERGIE 
aufgrund gestiegener Beschaffungskosten 
letztmalig zum 1. Juni 2022 anpassen. 
Rückwirkend zum 1. Oktober 2022 hat die 
N-ERGIE die Senkung der Mehrwertsteuer 
auf Erdgas an ihre Kund*innen weitergege-
ben.

Der Energiepreis steigt bei einem durch-

schnittlichen Verbrauch beim meistge-
wählten Produkt ERDGAS SMART zum 1. 
Januar 2023 von 8,17 Cent auf 14,92 Cent 
pro kWh (brutto). Neben den extrem ge-
stiegenen Preisen an den Energiemärkten 
kommen hier unter anderem gestiegene 
Netzentgelte zum Tragen.

Für einen Haushalt, der im Tarif ERDGAS 
SMART pro Jahr 18.000 kWh verbraucht, 
belaufen sich die monatlichen Mehrkosten 
ab Januar auf rund 100 Euro. Das entspricht 
einer Steigerung um rund 74 Prozent.

Preisdämpfend wirkt sich hierbei die Sen-
kung der Mehrwertsteuer auf Erdgas aus, 
die in den Bruttopreisen sowie der Muster-
rechnung bereits berücksichtigt ist.

N-ERGIE gibt künftige Entlastungen voll-
ständig weiter

Die N-ERGIE begrüßt, dass die Bundes-
regierung weitere zentrale Maßnahmen 
geplant hat, um die Bürger*innen zu ent-
lasten. Zur Diskussion stehen aktuell Preis-
bremsen für Erdgas und Strom, die im 1. 
Quartal 2023 umgesetzt werden sollen: So 
soll für 80 Prozent des Vorjahresverbrauchs 
der Endkundenpreis für Gas bei 12 Cent 
pro kWh (brutto) gedeckelt werden sowie 
das Preislimit bei Strom bei 40 Cent/kWh 
(brutto) liegen. Sobald alle offenen Fragen 
geklärt sind und die angekündigten Schrit-
te rechtskräftig werden, wird die N-ERGIE 
auch diese Entlastungen unverzüglich und 
vollständig an ihre Kund*innen weiterge-
ben.

Kund*innen werden individuell informiert

Über die Preisänderungen bei Strom 
und Erdgas informiert die N-ERGIE ihre 
Kund*innen in einem persönlichen An-
schreiben sowie über Anzeigen in den Ta-

geszeitungen. Auch auf ihrer Internetseite 
veröffentlicht sie die neuen Preise und gibt 
Antworten auf die häufigsten Fragen zum 
Thema Preisanpassung.

Die N-ERGIE passt aufgrund der erhebli-
chen Preisänderungen die Abschläge ihrer 
Kund*innen automatisch an, um Nachzah-
lungen zu vermeiden. Über die geänderten 
Abschläge informiert das Unternehmen in 
einem separaten Schreiben.

Kund*innen, die in Zahlungsschwierigkei-
ten kommen, sollten aktiv und frühzeitig 
auf die N-ERGIE zukommen, damit gemein-
sam eine Lösung gefunden werden kann.

Energie sparen, um gegenzusteuern

Die N-ERGIE ist sich darüber bewusst, dass 
die gestiegenen Energiepreise eine enorme 
Belastung bedeuten. Um die höheren Kos-
ten etwas abzufedern, ist Energie einzuspa-
ren weiterhin das wirksamste Mittel. Die N-
ERGIE bittet ihre Kund*innen deshalb, alle 
Möglichkeiten zu nutzen. Zahlreiche Tipps, 
wie man im eigenen Haushalt mit kleinen 
Maßnahmen in Summe viel Energie spa-
ren kann, gibt es unter: www.n-ergie.de/
energie-schonen

Darüber hinaus unterstützt die N-ERGIE 
Kund*innen mit einer Energiesparprämie: 
Haushalte, die es schaffen, ihren Wärme-
verbrauch in den kommenden Monaten 
um mindestens zehn Prozent zu senken, 
belohnt das Unternehmen wahlweise 
mit einer Gutschrift in Höhe von 50 Euro 
oder einer höherwertigen Prämie für den 
regionalen ÖPNV im VGN. Erdgas- und 
Fernwärmekund*innen der N-ERGIE kön-
nen sich noch bis 16. Dezember 2022 für 
die Aktion anmelden: www.n-ergie.de/
energiesparpraemie

Deutliche Preisanpassung zum Jahreswechsel

Meisterbetrieb

Reichenbacher Straße 19
91126 Schwabach             
Tel.  09122 | 88 97 700

Ansbacher Straße 25
90574 Großweismannsdorf
Tel.  09127  | 95 31 880
info@bestattungen-abendroete.de       

_____________________________________________________________

Sandra Falkner-Lutz
mit Team
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Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Pressebericht

Die stark steigenden Energiepreise bedeu-
ten für viele Haushalte und Unternehmen 
enorme finanzielle Belastungen. Um diese 
zu dämpfen, hat die Bundesregierung fi-
nanzielle Entlastungen beschlossen – unter 
anderem eine Soforthilfe für Erdgas- und 
Wärmekund*innen in Zusammenhang mit 
dem Abschlag im Dezember.

In aller Regel müssen Privatkund*innen 
und kleine bis mittlere Unternehmen nichts 
tun, um von der staatlichen Soforthilfe zu 
profitieren.

Erdgas: Abschlag im Dezember wird aus-
gesetzt 

Im Regelfall, nämlich dann, wenn 
Erdgaskund*innen ein SEPA-Lastschrift-
mandat erteilt haben, wird der Abschlag 
im Dezember durch die N-ERGIE nicht 
eingezogen. Erdgaskund*innen, die einen 
Dauerauftrag eingerichtet haben oder ihre 
Abschläge monatlich selbst überweisen, 
können den Erdgas-Abschlag im Dezember 
aussetzen. Weitere Abschläge, also Strom 
oder Wasser müssen weiter geleistet wer-
den.

Eine Ausnahme gilt für Kund*innen, die ak-
tuell ihre Jahresrechnung erhalten. Da ihr 
nächster Abschlag zusätzlich eine Rück- 
oder Nachzahlung enthält und vom regulä-
ren Abschlag abweicht, wird die Soforthilfe 
beim folgenden Abschlag berücksichtigt. 
Die N-ERGIE kümmert sich auch in diesem 
Fall um eine zuverlässige Umsetzung.

Wärme: Soforthilfe wird im Dezember aus-
bezahlt

Anders als beim Erdgas verhält es sich bei 
der Fernwärme sowie beim Wärmeliefer-
Contracting: Der monatliche Abschlag im 
Dezember entfällt hier nicht, sondern wird 
regulär eingezogen.

Kund*innen bekommen stattdessen die 
Soforthilfe bis spätestens Ende Dezem-
ber überwiesen. Wärmekund*innen ohne 
Lastschriftverfahren sollten daher auch 
im Dezember ihren Wärme-Abschlag wie 
gewohnt überweisen und erhalten dann 
ebenfalls bis spätestens Ende Dezember 
die Soforthilfe überwiesen.

Bitte beachten: Soforthilfe weicht vom Ab-
schlag im Dezember ab

In allen Fällen gilt: Die Abschlagshöhe im 
Dezember entspricht nicht zwangsläufig 
der Soforthilfe – eine vorsorgliche Erhö-

 Mit uns 
immer 
am Ball

Gerne beraten wir Sie:

Dorfstraße 3 
91189 Rohr 
 Telefon 09122 5362

Finanzservice
Hübner GmbH & Co. KG

Soforthilfe: Alles Wichtige zum Dezember-Abschlag für Erdgas und Wärme
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N-ERGIE gibt Entlastungen an Kund*innen weiter 

Mehrwertsteuer sinkt für Erdgas und Fernwärme auf 7 Prozent 
 

Um die stark angestiegenen Energiekosten abzufedern, hat die 

Bundesregierung die Absenkung der Mehrwertsteuer beschlossen: 

Rückwirkend zum 1. Oktober 2022 sinkt die Mehrwertsteuer auf Erdgas 

und Fernwärme von 19 auf 7 Prozent. 

Die N-ERGIE gibt diese bis März 2024 befristete Entlastung 

selbstverständlich in vollem Umfang an alle ihre Privat- und 

Geschäftskund*innen weiter. 

Deutliche Ersparnis für Erdgas- und Fernwärme-Kund*innen 

Kund*innen der N-ERGIE müssen sich um nichts kümmern. Die  

N-ERGIE stellt automatisch auf den reduzierten Mehrwertsteuersatz 

um. Er wird auf der nächsten Abrechnung ausgewiesen. Die Abschläge 

bleiben unverändert. 

Ausgehend von den aktuell gültigen Preisen ergeben sich für 

Kund*innen der N-ERGIE deutliche Ersparnisse. Ein 

Musterhaushaushalt, der pro Jahr 18.000 Kilowattstunden (kWh) 

Erdgas verbraucht, spart jährlich rund 184 Euro. Ein Musterhaushalt mit 

einem Verbrauch von 12.000 kWh Fernwärme wird um rund 190 Euro 

entlastet. 

„Preisbremse“ weiterhin in Diskussion 

Weitere staatliche Unterstützung in Form einer Energiepreisbremse 

wurde durch die Bundesregierung in Aussicht gestellt. Wie diese genau 

ausgestaltet werden soll, ist aktuell noch in der Diskussion. 

hung des Abschlags wirkt sich deshalb 
nicht auf die Soforthilfe aus. Die Höhe der 
Soforthilfe für Erdgas wird folgendermaßen 
errechnet: Ein Zwölftel des prognostizierten 
Jahresverbrauchs (Stand September) wird 
mit dem Bruttoarbeitspreis (Stand 1.12.) 
multipliziert. Dazu wird ein Zwölftel des 
Bruttogrundpreises (Stand 1.12.) addiert. 
Die Unterschiede zum Abschlag werden 
mit der nächsten Jahresrechnung wieder 
ausgeglichen.

Bei der Wärme beträgt die Soforthilfe, die 
überwiesen wird, nach den gesetzlichen 
Vorgaben 120 Prozent des September-
Abschlags.

Auch Mieter*innen mit Heizkostenabrech-
nung werden entlastet

Das beschriebene Prozedere gilt für 
Kund*innen, die in einem direkten Abrech-
nungsverhältnis mit der N-ERGIE stehen.

Mieter*innen, die kein direktes Verhältnis
zur N-ERGIE haben, also ihre Kosten für 

Erdgas- oder Wärme mit den Nebenkosten 
bezahlen, werden durch ihre*n Vermieter*in 
entlastet. Die Entlastung wird in diesem Fall 
mit der nächsten Heizkostenabrechnung 
weitergegeben.

Ausblick 2023: Energiepreisbremse

Auch die durch die Bundesregierung be-
schlossenen Preisbremsen für Strom, Erd-
gas und Wärme wird die N-ERGIE selbst-
verständlich so schnell wie möglich an 
ihre Kund*innen weitergeben. Sobald alle 
Details zur Ausgestaltung bekannt sind, 
wird die N-ERGIE ihre Kund*innen über die 
Auswirkungen separat informieren.

Weitere Informationen sowie häufige Fra-
gen und Antworten zur Soforthilfe hat die 
N-ERGIE für ihre Kund*innen unter www.n-
ergie.de/soforthilfe zusammengestellt.
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Original. Regional. Schwabachtal.

Willkommen im Genussort 
Gustenfelden.

Unser Hofladen.

Dorfstraße 2 | 91189 Gustenfelden

Telefon:	09122 /85519 
Mobil:	 0171 / 4173833

hofladen@obstbau-winkler.de
www.obstbau-winkler.de

Öffnungszeiten
Mo – Fr  8:00 Uhr – 18:00 Uhr
Sa										 8:00	Uhr	–	13:00	Uhr

Gute Nachbarschaft.

Ein kleiner Spaziergang durch unser Dorf  
lohnt sich: Gesund und regional einkaufen 
in	den	Gustenfeldener	Hofläden.

www.gustenfelden.com	

Persönlich… @obstbauwinkler

Willkommen bei Winklers!

Wir sind ein Familienbetrieb mit vier  
Generationen	unter	einem	Dach.	Seit	1993	
bauen	wir	auf	unserem	landwirtschaftlichen	
Betrieb	Schwabachtaler	Obst	an.	Mit	dem	 
Anbau	von	Äpfeln	und	Birnen	haben	wir	 
bereits	1993	begonnen	und	konnten	uns	
dank der Nachfrage unserer Kunden stetig 
weiterentwickeln.	

Mittlerweile	bauen	wir	auf	25	Hektar	Äpfel,	
Birnen,	Erdbeeren,	Zwetschgen,	Pfirsiche,	
Nektarinen,	Aprikosen,	Haselnüsse	und	 
Tafeltrauben	an.	

Wir freuen uns auf ihren Besuch!
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Logo-Varianten mit Zusatz
Horizontal und vertikal

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
8.00 - 18.00 Uhr

Samstag
8.00 - 13.00 Uhr

Aus dem Landratsamt

Für die meisten Menschen ist es selbstverständlich, dass immer 
und überall ausreichend Energie zur Verfügung steht. In jedem 
Haushalt gibt es energiebetriebene Geräte, sei es zum Aufbe-
wahren und Zubereiten von Nahrungsmitteln, zum Heizen der 
Räume oder zur Bereitstellung von Licht.

Die aktuellen Preisentwicklungen am Gas- und Strommarkt 
zeigen allerdings in aller Schärfe den Handlungsbedarf jedes 
Einzelnen, den Energieverbrauch unter die Lupe zu nehmen und 
Maßnahmen zur Reduzierung zu ergreifen. Dadurch kann Geld 
gespart werden – und das Klima wird geschützt.

Der Online-Vortrag „Die Energiewende fängt bereits im Haus-
halt an“ am 13. Dezember 2022 um 19 Uhr richtet sich an alle 
Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Roth und gibt einen 
Überblick über Maßnahmen, die sich ohne großartige Einschrän-
kungen und Kosten in den Alltag integrieren lassen. Denn Kli-
maschutz und Energieeffizienz können in jedem Haushalt sofort 
beginnen. 

Der Vortrag ist kostenlos und ohne Anmeldung. Den Einwahllink 
finden Sie unter www.landratsamt-roth.de/klimaaktionen

Online-Vortrag  
„Die Energiewende fängt 
bereits im Haushalt an“
Welche Möglichkeiten habe ich im Haushalt, Strom zu sparen? 
Welche Maßnahmen kann ich schnell und kostengünstig selbst 
umsetzen? 
Der Online-Vortrag gibt einen Überblick über Maßnahmen,  
die sich ohne großartige Einschränkungen und Kosten in den 
Alltag integrieren lassen. Denn Klimaschutz und Energieeffizienz 
können in jedem Haushalt sofort beginnen und sparen Geld.
Referenten:  
Julia Wittenzellner, C.A.R.M.E.N. e.V. 
Dieter Tausch, Energieberater der ENA Landkreis Roth

Dienstag, 13. Dezember 2022
Beginn: 19:00 Uhr, Ende: 20:30 Uhr
Online-Vortrag ohne Anmeldung
Den Link zur Veranstaltung finden Sie unter:  
www.landratsamt-roth.de/klimaaktionen 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter: 09171 / 81-1390  
gerne zur Verfügung.
Die Veranstaltung ist für alle Interessierten kostenlos.

Vortrag Energiesparen im Haushalt

H i e r  k ö n n t e 
a u c h 

I h r e  W e r b u n g 
s t e h e n .

Bei Interesse,
 einfach Mail an

mitteilungsblatt-rohrmitteilungsblatt-rohr
@druckerei-scheffel.de@druckerei-scheffel.de
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Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Landbewirtschafter,

auf Grund der topografischen Lage ha-
ben wir immer wieder mit den Folgen 
von Starkregenereignissen zu kämpfen. 
Aber wir sind den Wetter- und Klimaka-
priolen nicht hilflos ausgeliefert. Seit ei-
niger Zeit wurden in unserer Gemeinde 
im Rahmen der Initiative boden:ständig 
Maßnahmen entwickelt, die helfen sol-
len die Folgen von Starkregenereignis-
sen zu vermeiden oder zumindest ab 
zu mildern. Es ist wichtig, dass wir alle 
zusammenarbeiten. 

Da in unserem Projektgebiet sehr viele 
Maßnahmen angedacht sind, möchten 
wir diese im Rahmen eines vereinfach-
ten Flurneuordnungsverfahrens durch-
führen. Alle betroffenen Eigentümer 
werden in den nächsten Wochen von 
Mitarbeiter:innen des GeoTeams (Ewald 
Herrmannsdörfer und Dr. Heidi Lehmal) 
im Auftrags des Amtes für Ländliche 
Entwicklung Mittelfranken kontaktiert 
und informiert. 

Die Auswirkungen von Starkregener-
eignissen können alle treffen. Ihre Be-
teiligung am boden:ständig Projekt ist 
freiwillig. Ihre Mitarbeit ist aber immens 
wichtig, denn nur gemeinsam können 

Abschwemmungen nach einem Starkregen (Juni 2020)

Vorstellung des Bestands- und Bewertungsplans durch Herrn Jakob Meier 
vom Amt für Ländliche Entwicklung im September 2020
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GeoTeam Geschäftsführung: Bankverbindung: 
Gesellschaft für umweltgerechte Dr. Christoph Hartmann VR Bank Bayreuth-Hof eG 
Land- und Wasserwirtschaft mbH Reinhard Wesinger IBAN: DE81 7806 0896 0006 0771 37 
Wilhelmsplatz 7   95444 Bayreuth  BIC: GENODEF1HO1 
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208/127/30763
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wir die Probleme 
angehen und lösen! 

Ihr GeoTeam in 
gemeinsamer Ko-
ordination mit dem 
technischen Bau-
amt der Gemeinde-
verwaltung Rohr

Meisterbetrieb

Reichenbacher Straße 19
91126 Schwabach             
Tel.  09122 | 88 97 700

Ansbacher Straße 25
90574 Großweismannsdorf
Tel.  09127  | 95 31 880
info@bestattungen-abendroete.de       

_____________________________________________________________

Sandra Falkner-Lutz
mit Team

. . . 
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Juni 2019 Aus der Verwaltung

Zweigstelle der Kinderkrippe „Sankt Emmeram“
Krippengruppe in ehemaliges Raiffeisenbankgebäude Regelsbach eingerichtet

REGELSBACH (nw)- Im ersten Oberge-
schoß des ehemaligen Raiffeisenbankge-
bäudes in Regelsbach werden seit einigen 
Wochen zehn Krippenkinder betreut. Für 
diese Interims-Kinderkrippe mit dem Na-
men „Füchse“ hat bis auf weiteres die 
Kirchengemeinde „Sankt Emmeram“ Rohr 
die Trägerschaft übernommen.

Das ehemalige Bankgebäude in der 
Schwabacher Straße in Regelsbach gehört 
seit der Filialschließung vor einigen Jahren 
der Gemeinde Rohr. Im Erdgeschoss ist be-
reits ein Teil der Mittagsbetreuung für die 
Grundschüler untergebracht. Nachdem die 
Nachfrage nach Krippenplätzen zunahm, 
hatte man in der Kindertagesstätte „Sankt 
Emmeram“ in Rohr eine „Notkrippengrup-
pe“ eingerichtet, die in der dortigen Turn-
halle untergebracht war. 

Mit dem vom Rohrer Gemeinderat be-
schlossenen Umbau der Wohnung im 
ersten Obergeschoss des ehemaligen 
Bankgebäudes zur Krippe wurde dieses 
Provisorium beendet. Die Gemeinde Rohr 
hatte die an der Umsetzung des Krip-
penprojektes Beteiligten zu einer kleinen 
Einweihungsfeier geladen. Bürgermeister 
Felix Fröhlich freute sich, dass die Krippe 
nach einer „Rekordumbauzeit“ von nur 
fünf Monaten im April in Betrieb gehen 
konnte. 

Die Gemeinde hat rund 50.000 Euro inves-
tiert, damit den Krippenkindern optimale 
Unterbringungs- und Betreuungsmög-
lichkeiten zur Verfügung stehen. Fröhlich 
dankte dem Architekturbüro Klemm für 
die Planung, der Kirchengemeinde Rohr 

für die Übernahme der Trägerschaft, dem 
Landratsamt Roth für die Erteilung der Be-
triebserlaubnis, den eigenen Mitarbeitern 
und beteiligten Firmen für den sehr zügi-
gen Umbau sowie dem Förderverein „Kin-
dergarten und Jugend Regelsbach“ für die 
finanzielle Unterstützung. 

Rohrs Pfarrer Markus Wandtke bedankte 
sich für die reibungslose Umsetzung. Bis 
die Trägerschaft im geplanten „Haus der 
Kinder“ feststeht, wird die Kirchenge-
meinde Rohr Träger der Kinderkrippe sein. 
Kindergartenleiterin Vanessa Reidelshö-
fer freute sich, dass die Kinder optimale 
räumliche Voraussetzungen bekommen 
haben. In der Verantwortung der Leiterin 

stehen die Kindertagesstätte, mit Krippe 
sowie der Kindergarten, in Rohr und nun 
die Krippengruppe „Füchse“ in Regels-
bach. Die Krippen-Mitarbeiterinnen Anika, 
Sandra und Marina betonten, dass sich die 
Kinder sehr wohl fühlen.

Ilse Hoffinger vom Rother Jugendamt stell-
te anerkennend fest, dass die Gemeinde 
Rohr schnell auf die Engpässe im Krip-
penbereich reagiert hat. Mit Blick auf das 
geplante „Haus der Kinder“ sah sie die 
Sicherstellung für eine ausreichende Kin-
derbetreuung in der Kommune auf einen 
guten Weg.  nw

Durch einen Kraftakt zahlreicher Beteiligter ist seit kurzem im ersten Obergeschoss des ehemaligen Raiff-
eisengebäudes in Regelsbach die Krippengruppe „Füchse“ untergebracht.
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Kirchengemeinde

Weihnachtsmarkt mit Feuershow
Unser diesjähriger Weihnachtsmarkt wird, 
wie im letzten Jahr als Weihnachtsdorf auf 
dem Parkplatz neben dem Gemeindehaus 
stattfinden. Nach dem Gottesdienst zum ers-
ten Advent eröffnet das Rohrer Christkind um 
ca. 11 Uhr den Weihnachtsmarkt. Wie immer 
wird es allerlei Weihnachtliches zu kaufen ge-
ben und natürlich darf auch das Kulinarische 
nicht zu kurz kommen. Gegrilltes und Gemü-
sesuppe, Schupfnudeln, Waffeln und natürlich 
Kaffee und Kuchen im Saal und vieles andere 
mehr. Unsere Bastelabteilung wird wieder die 
schönsten Advents- und Weihnachtsgestecke 
anbieten, dazu einiges aus Holz. Der Eltern-
beirat wird eine Bude mit Glühwein und allen 
möglichen anderen Getränken für alle haben 
dazu Lebkuchen. Der krönende Abschluss des 
Weihnachtsdorfes wird durch die Feuerkünst-
ler gestaltet, die vor 3 Jahren schon einmal 
eine fulminante Show hingelegt haben. Das 
darf man auf keinen Fall verpassen! 

Wir suchen ein Baugrundstück  
bis 600 m2 in Rohr und Umgebung  

für ein Einfamilienhaus.  
Tel: 0176/24032659

Tel.:  0 91 22/1 88 58 81 
 01 51/61 05 25 37
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Gutscheine erhältlich!
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beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
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präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.
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nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
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ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
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Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Kinderernährung in Bewegung Die Festtage kulinarisch und nachhaltig genießen

Pressebericht

Wie hat sich die Corona-Pandemie auf das 
Ernährungs- und Bewegungsverhalten von 
Familien ausgewirkt?

Zweieinhalb Jahre Pandemie haben Kraft 
gekostet. Der Alltag von Familien wurde 
durcheinandergewirbelt. Gewohnte Abläu-
fe und Strukturen haben sich verändert, 
darunter auch das Ernährungs- und Be-
wegungsverhalten der Familien. Das Bay-
erische Staatsministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten beleuchtete die 
Auswirkungen dieser Veränderungen jetzt 
im Online-Forum Junge Eltern/Familien mit 
dem Thema „Kinderernährung in Bewe-
gung“. 

Laut einer Studie aus dem Jahr 2021 be-
fand sich in der Pandemie bei zwei Drit-
tel der Familien mindestens ein Elternteil 
im Homeoffice. Dadurch wurde in diesen 
Familien häufiger zu Hause gekocht. Laut 
Prof. Dr. Berthold Koletzko von der Stiftung 
Kindergesundheit hat sich die Pandemie 
auf das Körpergewicht sowohl der Eltern 
als auch der Kinder ausgewirkt. Rund 30 
Prozent der Eltern gaben an, an Gewicht 
zugenommen zu haben, bei Kindern trifft 
das auf neun Prozent der befragten Fami-
lien zu. Die Abfrage der Verzehrsgewohn-
heiten ergab einen deutlichen Mehrverzehr 
von Softdrinks wie Limonaden und Cola, 
süßen und salzigen Knabbereien und Fast-
Food-Produkten. Laut Kindergesundheits-
bericht der Stiftung Kindergesundheit 2022 
weicht die tatsächliche Ernährungsweise 
in Familien stark von den Empfehlungen 
der Fachgesellschaften ab. So bleibt der 
Verzehr von Gemüse, Obst, Vollkorn- und 

Milchprodukten und auch Fisch deutlich 
hinter den empfohlenen Mengen. In Ver-
bindung mit einer teilweise stark erhöhten 
Bildschirmzeit durch fehlende alternative 
Freizeitangebote erhöhte sich das Risiko 
für eine Gewichtszunahme laut Studie da-
durch vor allem bei Jungen. Sehr positive 
Auswirkungen auf die Prävention von spä-
terer Adipositas (krankhaftes Übergewicht) 
hat das Stillen. Später im Kindesleben ist 
die kindgerechte Befüllung von Brotzeit- 
bzw. Pausenbox für KiTa- und Schulkinder 
wichtig, so Rita Kranefeld vom Kompetenz-
zentrum für Ernährung (KErn). So sollten 
Kinder möglichst früh mit in die Lebens-
mittelauswahl und Vorbereitung der Mahl-
zeiten einbezogen werden, damit der Inhalt 
der Pausenbox dann auch gegessen wird. 
Geschlossene Kindertagesstätten, Schulen 
und gestrichener Vereinssport beeinflusste 
auch das Bewegungsverhalten der Familien 
in der Pandemie stark. Ergebnisse aus der 
Studie zur Kindergesundheit in Deutsch-
land aktuell (KIDA) stellte Dr. Kristin Manz 
vom Robert-Koch-Institut vor. „Bereits vor 
der Pandemie haben nur etwa ein Drittel 
der Kinder die WHO-Empfehlung von min-
destens einer Stunde körperlicher Aktivität 
pro Tag erreicht“, so Manz.  Während der 
ersten Lockdown-Phase stieg der Anteil 
zunächst leicht an, um bis Frühjahr 2021 
auf ein Viertel der Kinder in dieser Alters-
gruppe zu sinken. Vor allem Familien ohne 
eigenen Garten waren hier stark benachtei-
ligt. Wie man auch in der Wohnung Kinder 
zu mehr Bewegung aktivieren kann, stellte 
eindrucksvoll Julia Schmidt von der Bay-

erischen Sportjugend (BSI) dar. „Alltags-
gegenstände mit hohem Aufforderungs-
charakter können hier wunderbar genutzt 
werden. Ein Parcours aus Kissen, auf den 
Boden ausgelegten Seilen, Papierrollen für 
Slalomlauf und vielem mehr begeistern die 
Kleinen. Der natürliche Bewegungsdrang 
der Kinder wird damit unterstützt und ge-
fördert“, resümierte Schmidt.

Von allen ReferentInnen wurde die Wich-
tigkeit einer frühen Prägung der Kinder in 
den Bereichen Ernährung und Bewegung 
von Anfang an besonders hervorgehoben. 
„Das Verhalten der Eltern ist hier das beste 
Vorbild“, betonte eine Referentin. 

Unterstützung und Anregungen, Ideen und 
Tipps für einen bewegten Familienalltag 
mit gesunder und gleichzeitig leckerer Er-
nährung bietet Ihr Netzwerk Junge Familie 
„Ernährung und Bewegung“ am Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Roth-Weißenburg. In Zusammenarbeit mit 
ExpertInnen aus den Bereichen Ernährung 
und Bewegung gibt es vielfältige, kosten-
freie Veranstaltungen für Schwangere und 
junge Eltern mit Kindern von der Geburt bis 
zu 6 Jahren. 

Veranstaltungen und die Möglichkeit zur 
Online-Anmeldung finden Sie unter https://
www.aelf-rw.bayern.de/ernaehrung/fami-
lie/272921/index.php
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten

Roth-Weißenburg i.Bay.
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Pressebericht

Gleich fünf Festtage innerhalb von neun 
Tagen stehen mit Weihnachten und dem 
Jahreswechsel nun vor der Tür. Niemand 
möchte auf das Weihnachtsessen im Krei-
se der Lieben verzichten und es sich dabei 
richtig gut gehen lassen- muss man auch 
nicht. Aber es ist durchaus jetzt die Zeit 
sich im Vorfeld Gedanken zu machen, die 
Schlemmerei nachhaltiger zu gestalten. 
Und da gibt es einige Ansatzpunkte.

Regionaler Einkauf:

Sicher gibt es in vielen Familien gelieb-
te Traditionen, beispielsweise die Weih-
nachtsgans oder -ente. Idealerweise ist sie 
dann regional eingekauft. Bei vielen Direkt-
vermarktern im Landkreis kann man das 
Geflügel schon ab November vorbestellen. 
Der Vorteil liegt auf der Hand: Frische, kurze 
Wege, Nachvollziehbarkeit, sowie ein gute 
CO2 Bilanz und die Unterstützung der hei-
mischen Landwirtschaft. Wenn Rind oder 
Schweinefleisch auf den Tisch kommen 
soll, dann ist der Gang zum regionalen 
Metzger sinnvoll. Frische Fische besorgt 
man am besten beim Direktvermarkter 
vor Ort und bei Wild ist der nächste Förster 
oder Jäger die Anlaufstelle für den Einkauf. 
Oder wie wäre es, auch mal am Festtag auf 
Fleisch zu verzichten und ein vegetarisches 
Festmenü zu zaubern?

Damit ist der regionale Einkauf noch nicht 
abgeschlossen. Auch viele weitere Zutaten 
können von Erzeugern aus der Nähe bezo-
gen werden, wie Gemüse, Kartoffeln, Mehl 
und Nährmittel, Eier, Milchprodukte. 

Saisonalität:

Damit die Festtagsküche weiter nachhaltig 
wird, gilt es auch die Saisonalität von Le-
bensmitteln zu beachten. Auf Gurken, To-
maten, Erdbeeren und Co sollte am besten 
ganz verzichtet werden. Sie werden meist 
aus südlichen Ländern importiert und ha-
ben weite Wege mit allen Nachteilen be-
züglich Klimaschutz hinter sich. Aber auch 
deutsche Gurken und Tomaten zur Weih-
nachtszeit wachsen nur mit Zusatzlicht 
und Heizung. Bei der derzeit herrschenden 
Energie-Knappheit sollte auch darauf ver-
zichtet werden.

Viel sinnvoller ist doch saisonalen Salat 
zum Einsatz zu bringen. Feldsalat, Endivien, 
Chinakohl, Radicchio oder Zuckerhut sind 
als Wintersalate gerade jetzt die richtige 

Wahl. 

Bei Gemüse können Sie zu Sellerie, Lauch, 
Rote Beete, Kürbis und vielem mehr grei-
fen. 

Energie sparen:

Muss es immer der Braten sein, der 3-4 
Stunden den Backofen belegt und dabei 
viel Strom verbraucht? Leckere Steaks 
oder anderes Kurzgebratenes aus der Pfan-
ne ist in kürzester Zeit fertig, braucht aber 
weitaus weniger Energie und ist trotzdem 
hochwertig und festlich. Oder man benutzt 
den Backofen „doppelt“, indem man zum 
Braten weitere Gerichte dazu schiebt, wie 
zum Beispiel Kartoffelgratin, Ofenkürbis, 
Herzoginkartoffel oder Wedges. Ein weite-
res Instrument Energie zu sparen ist „meal 
preperation“. Darunter versteht man: 1x 
kochen - mehrmals essen.

Gerade jetzt, wo oft reichlich gekocht wird, 
bietet es sich doch an gleich einen größe-
ren Braten ins Rohr zu schieben, oder den 
Topf mit Blaukraut gleich richtig voll zu ma-
chen. Dann gilt es diese „Überproduktion“ 
zu bevorraten, um sich ein paar Wochen 
später über ein Essen 
zu freuen, das nur noch 
kurz gefinisht werden 
muss. 

Lebensmittelverschwen-
dung vermeiden:

Zur Nachhaltigkeit gehört 
aber auch, gerade dann, 
wenn es alles im „Über-
fluss“ gibt, dass am Ende 
nichts in der Mülltonne 
landet. Der erste Schritt 
wäre bedarfsgerecht 
einzukaufen und zuzube-
reiten, 250g Rohfleisch 
reichen für eine Person, 
bei Sättigungsbeilagen 
sollte man 150-200g 
berechnen und das Ge-
müse oder der Salat darf 
ruhig reichlich sein. Der 
Nachtisch ist mit 120 g 
bis max. 150 g/Person 
ausreichend. Für das 
Kaffeegebäck an Festta-
gen reichen 1,5 Stück/
Person aus. 

Bleibt dennoch etwas 

übrig, kann es bevorratet werden. Übrige 
Spätzle schichtet man am besten gleich 
mit Käse und Zwiebeln in eine Auflaufform 
und friert es dann ein. So hat man nach 
dem Aufbacken gleich Käsespätzle zur Ver-
fügung. Reste von Kartoffel- und Semmel-
knödel bieten sich an, um ein Pfannenge-
röstl zu kreieren. Übriges Gemüse wandert 
in einen Auflauf. Es wäre doch schade die 
hochwertigen regionalen und saisonalen 
Lebensmittel wegzuwerfen, zumal man ja 
auch Energie und Zeit in die Zubereitung 
investiert hat.

So kann der Festtagsreigen beginnen und 
mit nachhaltigem Essen genossen werden.

Weitere Informationen zum Thema „Nach-
haltig handeln im Haushalt“ finden Sie auf 
der Homepage des Amtes für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Roth-Weißen-
burg i. Bay. unter 

https://www.aelf-rw.bayern..de

Die Festtage kulinarisch und nachhaltig genießen
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Lassen Sie sich seriös, fair 
und kostenlos beraten. 
Vom Marktführer.

sparkassen-immo.de s Immobilien

* 1.039 Verkäufer, die von 01/19 bis 08/20 eine Feedbackkarte an die 
Sparkassen-Immobilien-Vermittlungs-GmbH gesendet haben.

Besser mit Makler.
Am besten Sparkasse.Besser mit Makler.

Am besten Sparkasse.

Immobilienvermittlung Schwabach
Sparkasse Mittelfranken-Süd
Nördliche Ringstraße 2 a-c, 91126 Schwabach
Tel. 09171 82-2410, Fax 09171 82-2419
immo.sc@spkmfrs.de
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und kostenlos beraten. 
Vom Marktführer.

sparkassen-immo.de s Immobilien

* 1.039 Verkäufer, die von 01/19 bis 08/20 eine Feedbackkarte an die 
Sparkassen-Immobilien-Vermittlungs-GmbH gesendet haben.

Besser mit Makler.
Am besten Sparkasse.

spkmfrs.de/immobilien

Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten

Roth-Weißenburg i.Bay.
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Darmkrebs ist die dritthäufigste Krebs-
erkrankung, die vermehrt ab dem 50. 
Lebensjahr vorkommt. Ab diesem Alter 
empfiehlt die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
besondere Vorsorgemaßnahmen.

Anlässlich des Magen-Darm-Tags am 7. 
November weist die SVLFG auf die hohe 
Wichtigkeit einer guten Darmkrebsvorsor-
ge hin. Symptome, die in Verbindung mit 
Darmkrebs auftreten können, sind Blut im 
Stuhl, plötzliche Gewichtsabnahme oder 
Verstopfung.

Wissenschaftliche Daten zeigen, dass 
Männer im Vergleich zu Frauen ein höheres 
Risiko haben, an Darmkrebs zu erkranken. 
Für Männer übernimmt die gesetzliche 
Krankenversicherung daher bereits ab ei-
nem Alter von 50 Jahren die Kosten für eine 
Darmspiegelung. Es besteht der Anspruch 
auf zwei Darmspiegelungen im Mindestab-
stand von zehn Jahren. Wenn das Angebot 

Darm-Check ab 50

erst ab dem Alter von 65 Jahren wahrge-
nommen wird, besteht Anspruch auf eine 
Darmspiegelung. Alternativ können Männer 
zwischen 50 und 54 Jahren einmal im Jahr 
einen Stuhltest (iFOBT) auf occulte (nicht 
sichtbare) Blutspuren im Stuhl machen und 
nach dem 55. Geburtstag alle zwei Jahre. 
Die Kosten hierfür trägt ebenfalls die Kran-
kenkasse.

Frauen haben ab dem Alter von 55 Jahren 
Anspruch auf die Kostenübernahme für 
eine Darmspiegelung. Die zweite erfolgt 
im Mindestabstand von zehn Jahren. Wenn 
das Angebot erst ab dem Alter von 65 Jah-
ren in Anspruch genommen wird, besteht 
nur Anspruch auf eine Darmspiegelung. Im 
Alter von 50 bis 54 Jahren können sie jähr-
lich einen immunologischen Test (iFOBT) 
auf occulte Blutspuren im Stuhl durchfüh-
ren lassen. Nach dem 55. Geburtstag kön-
nen sie alle zwei Jahre den Stuhltest ma-
chen – es sei denn, sie entscheiden sich für 

die Darmspiegelung.

Der Darm bestimmt das menschliche 
Wohlbefinden und beeinflusst die Gesund-
heit wesentlich mehr als es noch bis vor 
wenigen Jahren bekannt war. Wichtig für 
die Darmgesundheit sind vor allem ge-
sunde Ernährung, Bewegung und Stress-
vermeidung. Eine ballaststoffreiche Ernäh-
rung beugt Darmkrebs und entzündlichen 
Magen-Darm-Erkrankungen wie Morbus 
Crohn und Colitis-ulcerosa vor. Vollkornpro-
dukte, frisches Obst und Gemüse, sorgen 
dafür, dass krebserregende Substanzen 
schneller ausgeschieden und schädliche 
Stoffe gebunden werden.

Weitere Informationen finden sich im Inter-
net unter www.svlfg.de/vorsorge unter der 
Rubrik Früherkennung von Darmkrebs.

Arbeitstage in der Grünen Branche gehen 
im Herbst und Winter oft „von Dunkel bis 
Dunkel“. Dadurch steigt zum einen die 
Gefahr, bei schlechten Sichtverhältnissen 
übersehen zu werden. Zum anderen wer-
den Arbeiten gefährlich und anstrengend, 
wenn das notwendige Licht fehlt.  

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) rät deshalb 
dazu, in der Dämmerung und Dunkelheit 
Warnkleidung zu tragen und beim Arbeiten 
für eine ausreichende Beleuchtung zu sor-
gen. Insbesondere auf Straßen, befahrenen 
Wegen oder auf Betriebshöfen hilft Warn-
kleidung dabei, Fußgänger und Radfahrer 
rechtzeitig zu erkennen.

Typische Arbeitssituationen, bei denen 
Dämmerung und Dunkelheit zum Problem 
werden können, sind zum Beispiel das 
Auf- und Abbauen von Straßen-Baustellen, 
Fahrzeugpannen, die am Straßenrand be-
hoben werden müssen, Stromausfall in 
Gebäuden oder die Reparatur von defekten 
Erntemaschinen. In jeder dieser Situationen 
ist es sinnvoll, eine Taschenlampe, besser 
noch eine praktische Stirnlampe, griffbe-

Sichtbar in der dunklen Jahreszeit

reit zu haben und auch hier gut sichtbare 
Warnkleidung zu tragen. 

Mehr Informationen zur Auswahl und zum 
Einsatz von Stirnlampen gibt es online un-
ter www.svlfg.de/lsvkompakt (Ausgabe 
3/2021).

Pressebericht
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LLLLAAAAKKKK----Beiträge Beiträge Beiträge Beiträge sollen sollen sollen sollen steigen steigen steigen steigen ––––    aber warum?aber warum?aber warum?aber warum?    
 

Die Bundesregierung hat im Lagebericht über die Alterssicherung der Landwirte 2021 für 

die kommenden Jahre steigende Beiträge prognostiziert. An der abnehmenden Zahl von 

aktiven Mitgliedern der Alterskasse liegt dies aber definitiv nicht.  

 

Der anhaltende Strukturwandel führt dazu, dass die Zahl die aktiven Mitglieder der Landwirt-

schaftlichen Alterskasse seit Jahren sinkt. Da dies für die Rentner der Alterskasse nicht im 

vergleichbaren Umfang gilt, stellt sich zwangsläufig die Frage der Finanzierung der Leistun-

gen. Diese Frage ist im Gesetz über die Alterssicherung der Landwirte (ALG) eindeutig be-

antwortet. Den Unterschiedsbetrag zwischen Einnahmen und Ausgaben der Alterskasse 

trägt der Bund (sogenannte Defizithaftung des Bundes nach § 78 ALG). 

 

Niemand muss deshalb befürchten, dass der Strukturwandel und die weiterhin rückläufige 

Mitgliederzahl zu höheren Beiträgen führen. Die Beitragshöhe wird ausschließlich von der 

Entwicklung des Beitragssatzes und des voraussichtlichen Durchschnittsentgelts in der all-

gemeinen Rentenversicherung bestimmt, so regelt es § 68 ALG. 

 

Die Entwicklung des Alterskassenbeitrages ist danach in gewisser Weise „dynamisch“. Dies 

gilt aber in vergleichbarer Weise zum Beispiel auch für den Beitragszuschuss. Ein Anspruch 

auf Beitragszuschuss bemisst sich nach der „Bezugsgröße“. Dies ist wiederum das Durch-

schnittsentgelt der gesetzlichen Rentenversicherung im jeweils vorvergangenen Kalender-

jahr. Die Einkommensgrenze für den Beitragszuschuss wurde durch Gesetz erst zum 1. April 

2021 um über 50 Prozent erhöht und beträgt nun jährlich 23.688 Euro (West) bzw. 22.680 

 
 

 
 

 

 Kassel, den 14. Januar 2022 

 

LLLLAAAAKKKK----Beiträge Beiträge Beiträge Beiträge sollen sollen sollen sollen steigen steigen steigen steigen ––––    aber warum?aber warum?aber warum?aber warum?    
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In der dunklen Jahreszeit 
kann helle, auffällige Klei-
dung mit Reflektoren darüber 
entscheiden, ob Fußgänger 
und Zweiradfahrer gesehen 
oder übersehen werden. 
Blinklichter, Taschen- und 
Stirnlampen schützen zu-
sätzlich.                                             

Foto: SVLFG
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Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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Tel. 09824 / 733

www.exakt-wohnbau.de
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Beratung - Planung und
Bauausführung

alles aus einer Hand

� zuverlässig

� termingerecht

� individuell

� fachkompetent

� hochwertig

� zukunftsorientiert

� preisgünstig

� wertbeständig

� energieeffizient

Menschen mit Behinderungen - SVLFG fördert Selbsthilfe

Insbesondere Menschen, deren Leben 
nachhaltig durch eine seelische, geistige 
oder körperliche Behinderung geprägt ist, 
brauchen Hilfen, die weit über einen Arzt-
besuch hinausgehen. Hier setzt die Arbeit 
von Selbsthilfeeinrichtungen an, welche 
auch von der Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
gefördert wird.

 

Anlässlich des Internationalen Tages der 
Menschen mit Behinderungen am 3. De-
zember betont die SVLFG die Bedeutung 
der Selbsthilfe, welche Betroffenen und 
ihren Angehörigen viele Vorteile bietet und 
mit ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit die Ver-
sichertengemeinschaft der gesetzlichen 
Krankenkassen entlastet. Deshalb unter-
stützt die SVLFG die Arbeit der Selbsthilfe-
einrichtungen ideell, aber auch finanziell. 

Mit rund 700.000 Euro förderte sie im Jahr 
2022 Selbsthilfegruppen, -organisationen 
und -kontaktstellen. Verankert ist diese 
Förderung auch im Aktionsplan der SVLFG 
zur Umsetzung der UN-Behindertenrechts-
konvention.

Vor allem der Austausch unter Betroffenen 
in den Selbsthilfegruppen ist wichtig und 
ein wesentlicher Bestandteil der Selbst-
hilfe. Die Landesverbände vertreten dabei 
die Interessen der Betroffenen gegenüber 
der Politik und suchen im Gespräch mit 
der Ärzteschaft Wege, damit eine enge Zu-
sammenarbeit zum Wohle der Menschen 
mit Behinderungen möglich wird. Mit öf-
fentlichen Aktionen und Informationsstän-
den informieren Selbsthilfegruppen zudem 
über ihre Arbeit und werben um Verständ-

nis für die Probleme der Betroffenen. Da-
mit Selbsthilfe funktioniert, übernehmen 
Selbsthilfekontaktstellen wichtige Koordi-
nierungsfunktionen. Sie sind die erste An-
laufstelle für Fragen rund um die Selbsthil-
fe. Die Mitarbeiter dort beraten Menschen, 
die an Selbsthilfe interessiert sind, über 
die Möglichkeiten und über die Grenzen 
von Selbsthilfe. Außerdem unterstützen 
sie bei der Suche nach Gleichbetroffenen, 
vermitteln Kontakte und geben Hinweise 
auf professionelle Versorgungs- und Bera-
tungsangebote.

Weitere Informationen gibt es im Internet 
unter 

www.bag-selbsthilfe.de/bag-selbsthilfe/
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Die Bundesregierung hat im Lagebericht über die Alterssicherung der Landwirte 2021 für 

die kommenden Jahre steigende Beiträge prognostiziert. An der abnehmenden Zahl von 

aktiven Mitgliedern der Alterskasse liegt dies aber definitiv nicht.  

 

Der anhaltende Strukturwandel führt dazu, dass die Zahl die aktiven Mitglieder der Landwirt-

schaftlichen Alterskasse seit Jahren sinkt. Da dies für die Rentner der Alterskasse nicht im 

vergleichbaren Umfang gilt, stellt sich zwangsläufig die Frage der Finanzierung der Leistun-

gen. Diese Frage ist im Gesetz über die Alterssicherung der Landwirte (ALG) eindeutig be-

antwortet. Den Unterschiedsbetrag zwischen Einnahmen und Ausgaben der Alterskasse 

trägt der Bund (sogenannte Defizithaftung des Bundes nach § 78 ALG). 

 

Niemand muss deshalb befürchten, dass der Strukturwandel und die weiterhin rückläufige 

Mitgliederzahl zu höheren Beiträgen führen. Die Beitragshöhe wird ausschließlich von der 

Entwicklung des Beitragssatzes und des voraussichtlichen Durchschnittsentgelts in der all-

gemeinen Rentenversicherung bestimmt, so regelt es § 68 ALG. 

 

Die Entwicklung des Alterskassenbeitrages ist danach in gewisser Weise „dynamisch“. Dies 

gilt aber in vergleichbarer Weise zum Beispiel auch für den Beitragszuschuss. Ein Anspruch 

auf Beitragszuschuss bemisst sich nach der „Bezugsgröße“. Dies ist wiederum das Durch-

schnittsentgelt der gesetzlichen Rentenversicherung im jeweils vorvergangenen Kalender-

jahr. Die Einkommensgrenze für den Beitragszuschuss wurde durch Gesetz erst zum 1. April 

2021 um über 50 Prozent erhöht und beträgt nun jährlich 23.688 Euro (West) bzw. 22.680 

Einen deutlichen Anstieg der Krankmeldun-
gen um fast ein Drittel (31 Prozent) meldet 
die AOK Bayern für die Monate Januar bis 
September 2022 gegenüber den ersten 
neun Monaten des Vorjahres. „Insbeson-
dere bei Corona gingen die Krankenstände 
massiv nach oben“, sagt Claus Eitel, Direk-
tor in der AOK Mittelfranken. So zählte die 
AOK Bayern in den ersten drei Quartalen 
bereits mehr als 421.000 nachgewiesene 
Corona-Fälle unter den bei ihr versicherten 
Berufstätigten; im Vergleichszeitraum 2021 
waren es nur etwa 45.000. Bayernweit 
summierte sich die Arbeitsunfähigkeits-
Quote (AU-Quote), das heißt der Anteil der 
erwerbstätigen AOK-Versicherten, die we-
gen einer nachgewiesenen Corona-Infekti-
on krankgeschrieben waren, auf 14,7 Pro-
zent, im Vorjahr waren es bis einschließlich 
September 1,6 Prozent. 

„In Schwabach lag die AU-Quote wegen 
einer nachgewiesenen Corona-Infektion in 
den ersten drei Quartalen 2022 bei 13,2 
Prozent der erwerbstätigen AOK-Versi-
cherten, 2021 waren es nur 1,6  Prozent“, 
so Claus Eitel. Schwabach habe somit bei 
den niedrigen Werten in Bayern gelegen. 

Spitzenreiter war der Landkreis Wunsiedel: 
Dort war von Januar bis September 2022 
fast ein Viertel (23,6 Prozent) der AOK-ver-
sicherten Beschäftigten einmal oder mehr-
fach wegen Corona krankgeschrieben. Die 
wenigsten Erkrankten gab es in der Stadt 
Augsburg (9,9 Prozent).

Lange Ausfallzeiten durch Long Covid – 
Online-Coach für Betroffene

„Während eine akute COVID-19-Infektion 
mit durchschnittlich 9,1 krankheitsbeding-
ten beruflichen Ausfalltagen verbunden 
ist, sind es bei Beschäftigten mit einer 
anschließenden Long-COVID oder Post-
COVID-Symptomatik mehr als sechs Wo-
chen, nämlich 45,3 Tage“, so 
Claus Eitel.  3,3 Prozent der 
an Corona erkrankten AOK-
versicherten Berufstätigen in 
Bayern waren wegen einer 
Long-COVID- oder Post-CO-
VID-Symptomatik krankge-
schrieben, was 0,86 Prozent 
aller erwerbstätigen bayeri-
schen AOK-Versicherten ent-
spricht. Das ergab eine weite-
re AOK-Auswertung über den 

Zeitraum von März 2020 bis Juli 2022. 

Mit einem neuen „Long-COVID-Coach“ will 
die AOK deshalb nun Betroffene unterstüt-
zen. Das Online-Angebot ist für alle Inte-
ressierten unter www.aok.de/long-covid 
kostenfrei verfügbar und soll Patientinnen 
und Patienten, aber auch deren Angehöri-
gen mit insgesamt 26 Erklär- und Übungs-
videos beim Umgang mit der Erkrankung 
helfen.

Starker Anstieg der Krankmeldungen 
in Schwabach wegen Corona
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Starker Anstieg der Krankmeldungen in 
Schwabach wegen Corona  
Schwabach, 6R.66.7477 
 
Einen deutlichen Anstieg der Krankmeldungen um fast ein Drittel (;6 Prozent) meldet die AOK 
Bayern für die Monate Januar bis September 7477 gegenüber den ersten neun Monaten des 
Vorjahres. „Insbesondere bei Corona gingen die Krankenstände massiv nach oben“, sagt Claus 
Eitel, Direktor in der AOK Mittelfranken. So zählte die AOK Bayern in den ersten drei Quartalen 
bereits mehr als 976.444 nachgewiesene Corona-Fälle unter den bei ihr versicherten Berufstä-
tigten; im Vergleichszeitraum 7476 waren es nur etwa 9b.444. Bayernweit summierte sich die 
Arbeitsunfähigkeits-Quote (AU-Quote), das heißt der Anteil der erwerbstätigen AOK-
Versicherten, die wegen einer nachgewiesenen Corona-Infektion krankgeschrieben waren, auf 
69,R Prozent, im Vorjahr waren es bis einschließlich September 6,H Prozent.  
 
„In Schwabach lag die AU-Quote wegen einer nachgewiesenen Corona-Infektion in den ersten 
drei Quartalen 7477 bei 6;,7 Prozent der erwerbstätigen AOK-Versicherten, 7476 waren es nur 
6,H  Prozent“, so Claus Eitel. Schwabach habe somit bei den niedrigen Werten in Bayern gele-
gen. Spitzenreiter war der Landkreis Wunsiedel: Dort war von Januar bis September 7477 fast 
ein Viertel (7;,H Prozent) der AOK-versicherten Beschäftigten einmal oder mehrfach wegen 
Corona krankgeschrieben. Die wenigsten Erkrankten gab es in der Stadt Augsburg (5,5 Prozent). 
 
 
 
 
 
 
 
Lange Ausfallzeiten durch Long Covid – Online-Coach für Betroffene 
„Während eine akute COVID-65-Infektion mit durchschnittlich 5,6 krankheitsbedingten berufli-
chen Ausfalltagen verbunden ist, sind es bei Beschäftigten mit einer anschließenden Long-
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

„Wo bleibt mein Geld?“

Pressebericht

 Machen Sie mit bei der Einkommens- und 
Verbrauchsstichprobe 2023 und verschaf-
fen Sie sich einen Überblick über die Ein-
nahmen und Ausgaben Ihres Haushalts!

Unter dem Motto „Wo bleibt mein Geld?“ 
führt das Bayerische Landesamt für Statis-
tik gemeinsam mit den Statistischen Äm-
tern des Bundes und der Länder von Ja-
nuar bis Dezember 2023 die nächste EVS 
durch. Dafür werden in Bayern rund 13 000 
Haushalte gesucht, die sich an der größten 
freiwilligen Befragung der amtlichen Sta-
tistik beteiligen. Als Dankeschön erhalten 
sie eine Geldprämie von mindestens 100 
Euro, Familien mit Kindern unter 18 Jahren 
erhalten zusätzlich 50 Euro.

Jeder teilnehmende Haushalt dokumen-
tiert drei Monate lang seine Ausgaben zum 
Beispiel für Lebensmittel, Bekleidung und 
Freizeit. Darüber hinaus werden Fragen 
zum Haushalt, der Wohnsituation, Ausstat-
tung mit bestimmten Gebrauchsgütern, 
Vermögenssituation sowie den Haushalts- 
und Personeneinkommen gestellt. Jeder 
fünfte Haushalt dokumentiert zusätzlich 
zwei Wochen lang detailliert die Ausgaben 
und gekauften Mengen für Nahrungsmittel, 
Getränke und Tabakwaren. Dies ist wichtig, 
um den Anteil unterschiedlicher Nahrungs-
mittel an den gesamten Lebensmittelaus-
gaben bestimmen zu können. Der Haushalt 
erhält dafür zusätzlich 25 Euro Prämie.

Die Angaben können in einer App ganz be-
quem von Zuhause oder unterwegs einge-
tragen werden. Die App wurde speziell für 

 

‘

 

die EVS entwickelt und auf den Bedarf der 
Erhebung angepasst. Die App funktioniert 
auch offline und kann sowohl auf dem 
Smartphone als auch am Computer genutzt 
werden. Die „klassische“ Teilnahme über 
Papierfragebogen ist ebenfalls möglich. 

Unter www.evs2023.de/teilnahme kön-
nen Interessierte ab sofort ihren Haushalt 
zur EVS 2023 anmelden oder unter den 
unten angegebenen Kontaktdaten eine 
Teilnahmeerklärung anfordern und diese 
ausgefüllt zurücksenden. Aus allen Anmel-
dungen wird für jedes Quartal nach einem 
Quotenplan eine Stichprobe gezogen. Das 
bedeutet, vor Beginn der EVS wird für je-
des Bundesland anhand der Bevölkerungs-
struktur festgelegt, wie viele Paarhaushalte 
mit Kindern, wie viele Haushalte von Allein-
erziehenden, wie viele Alleinlebende usw. 
für die Stichprobe benötigt werden. Dies 
ist wichtig, um die Bevölkerung realistisch 
abzubilden.

Wie bei allen Erhebungen der amtlichen 
Statistik sind der Datenschutz und die 

Geheimhaltung umfassend gewährleistet. 
Alle Angaben werden streng vertraulich be-
handelt und ausschließlich für statistische 
Zwecke verwendet.

 

Kontakt:

Bayerisches Landesamt für Statistik
Sg 42 Team 4204 
Freiwillige Haushaltsbefragungen
Telefon: 0800 57 57 001
E-Mail: evs2023@statistik.bayern.de

„Wo bleibt mein Geld?“ – Machen Sie mit bei der Einkommens- 
und Verbrauchsstichprobe 2023 und verschaffen Sie sich einen 
Überblick über die Einnahmen und Ausgaben Ihres Haushalts! 

Unter dem Motto „Wo bleibt mein Geld?“ führt das Bayerische 
Landesamt für Statistik gemeinsam mit den Statistischen Ämtern
des Bundes und der Länder von Januar bis Dezember 2023 die 
nächste EVS durch. Dafür werden in Bayern rund 13 000 
Haushalte gesucht, die sich an der größten freiwilligen Befragung
der amtlichen Statistik beteiligen. Als Dankeschön erhalten sie 
eine Geldprämie von mindestens 100 Euro, Familien mit Kindern 
unter 18 Jahren erhalten zusätzlich 50 Euro. 

Jeder teilnehmende Haushalt dokumentiert drei Monate lang seine Ausgaben zum Beispiel für
Lebensmittel, Bekleidung und Freizeit. Darüber hinaus werden Fragen zum Haushalt, der 
Wohnsituation, Ausstattung mit bestimmten Gebrauchsgütern, Vermögenssituation sowie den 
Haushalts- und Personeneinkommen gestellt. Jeder fünfte Haushalt dokumentiert zusätzlich zwei 
Wochen lang detailliert die Ausgaben und gekauften Mengen für Nahrungsmittel, Getränke und 
Tabakwaren. Dies ist wichtig, um den Anteil unterschiedlicher Nahrungsmittel an den gesamten 
Lebensmittelausgaben bestimmen zu können. Der Haushalt erhält dafür zusätzlich 25 Euro Prämie. 

Die Angaben können in einer App ganz bequem von Zuhause oder unterwegs eingetragen werden. Die 
App wurde speziell für die EVS entwickelt und auf den Bedarf der Erhebung angepasst. Die App
funktioniert auch offline und kann sowohl auf dem Smartphone als auch am Computer genutzt werden.
Die „klassische“ Teilnahme über Papierfragebogen ist ebenfalls möglich.

Unter www.evs2023.de/teilnahme können Interessierte ab sofort ihren Haushalt zur EVS 2023 
anmelden oder unter den unten angegebenen Kontaktdaten eine Teilnahmeerklärung anfordern und 
diese ausgefüllt zurücksenden. Aus allen Anmeldungen wird für jedes Quartal nach einem Quotenplan 
eine Stichprobe gezogen. Das bedeutet, vor Beginn der EVS wird für jedes Bundesland anhand der
Bevölkerungsstruktur festgelegt, wie viele Paarhaushalte mit Kindern, wie viele Haushalte von 
Alleinerziehenden, wie viele Alleinlebende usw. für die Stichprobe benötigt werden. Dies ist wichtig,
um die Bevölkerung realistisch abzubilden. 

Wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik sind der Datenschutz und die Geheimhaltung 
umfassend gewährleistet. Alle Angaben werden streng vertraulich behandelt und ausschließlich für 
statistische Zwecke verwendet. 

Kontakt: 

Bayerisches Landesamt für Statistik 
Sg 42 Team 4204 Freiwillige Haushaltsbefragungen

Telefon: 0800 57 57 001 
E-Mail: evs2023@statistik.bayern.de 

Nächster Redaktionsschluss 
ist der 12.12.2022.

Die Ausgabe Dezember
erscheint am 22.12.2022
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aufruf zur 
Gastfamiliensuche

Internationaler Schüleraustausch 
Wir suchen Familien, die gerne mit einem 
jungen Menschen eines 
anderen Kulturkreises ihren Alltag teilen 
möchten. Die Jugendlichen 
sind gegen Masern und zwei Mal gegen 
Covid-19 geimpft. 

Peru
Familienaufenthalt: 07. Januar – 17. Feb-
ruar 2023
Alexander von Humboldt Schule, Lima
38 Schüler*innen mit guten Deutsch-
kenntnissen
Alter 15-17 Jahre
 
Alle unsere Austauschprogramme beru-
hen auf Gegenseitigkeit.
Unsere Gastfamiliensuche erstreckt sich 
auf das gesamte Bundesgebiet.
 
Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 
19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-
31, 
schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/
schueleraustausch/
 
Schwaben International e.V. 
Uhlandstr. 19
70182 Stuttgart 
Ruf  07 11 2 37 29-13 
Fax  07 11 2 37 29-31 
schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de/schue-
leraustausch

Kita + Schule International

Auch dieses Jahr hatten wir wieder die 
Möglichkeit uns, unter der Organisation un-
serer engagierten Kollegin Reini Dellert, bei 
der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ 
zu beteiligen.

Die mit Spielsachen, Pflegeartikeln, Mütze, 
Schal und Handschuhe, … gefüllten Kar-
tons werden nach  Osteuropa geliefert, wo 
sich bedürftige Kinder zwischen 2 und 14 
Jahren schon sehr darauf freuen!

Viele Familien unserer Kita haben dies 
durch Sach- und Geldspenden unterstützt 
und die Kinder haben in allen Gruppen flei-
ßig und mit großer Freude und Sinnhaftig-
keit gepackt.  Es sind 34 Pakete und 165 
Euro zusammengekommen. Vielen Dank 
für dieses große Engagement und Mitein-
ander!

Jetzt noch etwas in eigener Sache:

An dieser Stelle möchten wir auch einmal 
ganz herzlich dem Redaktionsteam des 
Mitteilungsblatts Rohr danken, dass es 
immer und jederzeit Texte und Fotos aus 
unserem Kitaleben so unkompliziert und 
bedingungslos annimmt und unsere Artikel 
so kompetent layoutet und veröffentlicht. 
Ihr tragt dazu bei, dass wir „gesehen“ wer-
den! Vielen lieben Dank!

Eure Kita Rohr“

WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON

· 9 ·
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Zweigstelle der Kinderkrippe „Sankt Emmeram“
Krippengruppe in ehemaliges Raiffeisenbankgebäude Regelsbach eingerichtet

REGELSBACH (nw)- Im ersten Oberge-
schoß des ehemaligen Raiffeisenbankge-
bäudes in Regelsbach werden seit einigen
Wochen zehn Krippenkinder betreut. Für
diese Interims-Kinderkrippe mit dem Na-
men „Füchse“ hat bis auf weiteres die
Kirchengemeinde „Sankt Emmeram“ Rohr
die Trägerschaft übernommen.

Das ehemalige Bankgebäude in der
Schwabacher Straße in Regelsbach gehört
seit der Filialschließung vor einigen Jahren
der Gemeinde Rohr. Im Erdgeschoss ist be-
reits ein Teil der Mittagsbetreuung für die
Grundschüler untergebracht. Nachdem die
Nachfrage nach Krippenplätzen zunahm,
hatte man in der Kindertagesstätte „Sankt
Emmeram“ in Rohr eine „Notkrippengrup-
pe“ eingerichtet, die in der dortigen Turn-
halle untergebracht war.

Mit dem vom Rohrer Gemeinderat be-
schlossenen Umbau der Wohnung im
ersten Obergeschoss des ehemaligen
Bankgebäudes zur Krippe wurde dieses
Provisorium beendet. Die Gemeinde Rohr
hatte die an der Umsetzung des Krip-
penprojektes Beteiligten zu einer kleinen
Einweihungsfeier geladen. Bürgermeister
Felix Fröhlich freute sich, dass die Krippe
nach einer „Rekordumbauzeit“ von nur
fünf Monaten im April in Betrieb gehen
konnte.

Die Gemeinde hat rund 50.000 Euro inves-
tiert, damit den Krippenkindern optimale
Unterbringungs- und Betreuungsmög-
lichkeiten zur Verfügung stehen. Fröhlich
dankte dem Architekturbüro Klemm für
die Planung, der Kirchengemeinde Rohr

für die Übernahme der Trägerschaft, dem
Landratsamt Roth für die Erteilung der Be-
triebserlaubnis, den eigenen Mitarbeitern
und beteiligten Firmen für den sehr zügi-
gen Umbau sowie dem Förderverein „Kin-
dergarten und Jugend Regelsbach“ für die
finanzielle Unterstützung.

Rohrs Pfarrer Markus Wandtke bedankte
sich für die reibungslose Umsetzung. Bis
die Trägerschaft im geplanten „Haus der
Kinder“ feststeht, wird die Kirchenge-
meinde Rohr Träger der Kinderkrippe sein.
Kindergartenleiterin Vanessa Reidelshö-
fer freute sich, dass die Kinder optimale
räumliche Voraussetzungen bekommen
haben. In der Verantwortung der Leiterin

stehen die Kindertagesstätte, mit Krippe
sowie der Kindergarten, in Rohr und nun
die Krippengruppe „Füchse“ in Regels-
bach. Die Krippen-Mitarbeiterinnen Anika,
Sandra und Marina betonten, dass sich die
Kinder sehr wohl fühlen.

Ilse Hoffinger vom Rother Jugendamt stell-
te anerkennend fest, dass die Gemeinde
Rohr schnell auf die Engpässe im Krip-
penbereich reagiert hat. Mit Blick auf das
geplante „Haus der Kinder“ sah sie die
Sicherstellung für eine ausreichende Kin-
derbetreuung in der Kommune auf einen
guten Weg.  nw

Durch einen Kraftakt zahlreicher Beteiligter ist seit kurzem im ersten Obergeschoss des ehemaligen Raiff-
eisengebäudes in Regelsbach die Krippengruppe „Füchse“ untergebracht.
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Jede der neun Gruppen unserer Kita feier-
ten um den 11.November (St. Martins Tag/
Pelzmärtel) ihre gruppeninternen Later-
nenfeste. Das erste gemeinsame Fest der 
Gruppe im Kitajahr mit den Familien. Etwas 
ganz besonderes und stimmungsvolles!
Die Mäuse und Igel zogen am Sportplatz 
vorbei hinter aufs Feld, die Bienen feierten 
an der Scheune bei der Kläranlage, die Kä-
fer liefen in Regelsbach am Wald entlang.
Die Sonnenstrahlen trafen sich beim Lich-
tertanz vor dem Kindergarten, die Sterne 
luden zum Mitspielen ein, bei den Blumen 
wurde gesungen und getanzt, die Regen-
bogenkinder gestalteten eine Klangge-
schichte und die Eichhörnchen starteten im 
Gewerbegebiet und liefen bis zur „großen 
Buche“.
Bei Lagerfeuer, Stockbrot, Plätzchen, 
Punsch, Gitarrenmusik, Wunderkerzen,... 
erlebte so jedes Kind sein ganz persönli-
ches Laternenfest, was es nicht so schnell 
vergessen wird.
Vielleicht haben ja auch Sie uns leuchten 
sehen…. Gehört haben Sie uns bestimmt! 
An dieser Stelle wollen wir uns auch recht 
herzlich bei allen Rohrern und Regelsba-
chern Bürgern bedanken, deren Wege, 
Wiesen und Wälder,… wir begehen, Plät-
ze und Scheunen nutzen dürfen. Und das 
nicht nur zur Laternenzeit 
Wir wünschen allen eine schöne und fried-
liche Vorweihnachtszeit!

Eure Kita“

LICHTERGLANZ und FEUERSCHEIN

Kita
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Kirchengemeinden

Krippenweg 2022 und Modellbahnausstellung im Gemeindehaus Regelsbach

Wie jedes Jahr nehmen die drei Kirchen 
Regelsbach, Gustenfelden und Kottensdorf 
auch in der Adventszeit 2022 am Schwa-
bacher Krippenweg teil. Mit viel Liebe 
und fachlichen Können wurden die Krip-
penhäuschen von Modellbauern aus den 
Gemeinden in Handarbeit gebaut und die 
Landschaft ringsherum mit naturnahen 
Materialien durch liebevolle Hände aus-
gestattet. Jede der drei Krippen ist etwas 
ganz Besonderes und fesselt den Betrach-
ter auf seine Weise. Das weihnachtliche 
Geschehen an der Krippe um die Geburt 
von Jesus Christus kann dabei mit allen 
Sinnen erfahren werden.
In Regelsbach hat 2022 die Krippe Zu-
wachs bekommen. Das Weihnachtsteam 
um Roland Reck regte in der letzten Weih-
nachtszeit an, die Regelsbacher Krippe von 
Hermann Danhauser zu erweitern. Dabei 
sollte insbesondere der Zusammenhang 
des seit 1978 bestehenden Krippengebäu-
des mit dem Hintergrundbild der Regels-
bacher Kirche von Georg Hetzelein besser 
hergestellt werden. Alle waren sich einig, 
das ein Modell des Regelsbacher Torhau-
ses gut dazu passt. Thomas Hensel über-
nahm mit einem Team die Konzeption und 
Ausführung. Die Größe wurde auf 1:20 im 
Verhältnis zum Original festgelegt, auch um 
in das Gesamtkrippenbild zu passen. Am 
Torhaus wurde viel gemessen und fotogra-
fiert. Jeder Stein auf der Vorderfront soll so 
aussehen, wie im Original. Wertvolle Unter-
stützung und Ausführungshinweise bekam 
das Team dabei von Modellbaulehrer Wolf-
gang Speck, der auch für die Beleuchtung 
verantwortlich zeichnet. Die Fertigung des 
Dachstuhls übernahm Gerhard Rühl. Al-
lein beim Dachdecken wurden dann mehr 
als 1000 winzige Dachziegel verwendet. 
Volker Rundshagen aus Wolkersdorf über-
nahm die Fertigung des Gittertores.
Im Rahmen des Schwabacher Krippen-
wegs – die Kirchen sind täglich von 9.00 

bis 18.00 Uhr geöffnet - oder auch bei Got-
tesdienstbesuchen sind Groß und Klein ein-
geladen, die Krippen zu besichtigen.
Ein besonderes Schmankerl im Rahmen 
des Krippenwegs wird in diesem Jahr eine 
Modellbahn-Ausstellung durch den Modell-
bahnclub Schwabach im Gemeindehaus 
Regelsbach sein. Thematisch stehen eine 
winterliche, fränkischen Weihnachtsstadt 
und weitere Anlagen und Kleinmodelle mit 
winterlichen Landschaften im Vordergrund. 
Die mit sehr viel Liebe zum Detail gestal-
teten Anlagen der Spurweiten N und HO 
lassen mit den winterlichen Impressionen 
so manches Kinderherz aber auch das der 
Junggebliebenen höher schlagen. 
Unterstützt wird die Modellbahnausstellung 
durch den Modellbahnhersteller Märklin, 
der wie Regionalvertreter Christian Ma-
schlone mitteilte, eine „Märklin My World“ 
- Anlage präsentieren wird, an der Kinder 
selbst spielen können. Außerdem wird 
Märklin in einem wunderschönen Modell 
des alten Berliner Anhalter Bahnhofs, die 
neuesten Loks und Wagen aus dem Mär-
klin-Sortiment 2022 präsentieren.  

Die Ausstellung wird am 3. und 4. Advent 
jeweils Samstag/ Sonntag von 13 – 16 
Uhr im Gemeindehaus Regelsbach ge-
öffnet sein, natürlich mit Dampfbetrieb 
– das sollten Sie sich und ihren Kindern 
nicht entgehen lassen! 

Text: Thomas Hensel
Fotos: Timo Maschlone, Thomas Hensel 

Modell Torhaus für die Regelsbacher Krippe

Winteranlage mit Weihnachtsmarkt und Rodelberg
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Seniorenausflug
 

Kerstin Gehle und Armin Hochreuter füll-
ten ihr Amt als Seniorenbeauftragte wieder 
einmal mit Leben aus. Sie organisierten 
den diesjährigen Seniorenausflug der Ge-
meinde Rohr am 31. Mai unter dem Motto 
„moderne Technik und Genuss“. Der ge-
buchte Reisebus war bis auf den letzten 
Platz gefüllt. Traditionsgemäß konnte man 
in vier Ortsteilen, Rohr, Leuzdorf, Kottens-
dorf und Regelsbach, zusteigen.

Erster Stopp war die Schleuse Eckers-
mühlen am Main-Donau-Kanal. Bei der 
ca. eineinhalbstündigen Führung wurde 
die Schleusung der Schiffe auf dem Kanal 
veranschaulicht. Die Schleusenkammer ist 
mit je einem Schleusentor sowohl nach 
oben (Oberwasser) als auch nach unten 
(Unterwasser) wasserdicht verschließbar. 
Während der Schleusung eines Wasser-
fahrzeugs sind beide Tore geschlossen, 
und das Wasser in der Kammer wird mit 
Hilfe der Ausgleichsbecken gehoben oder 
abgesenkt.

Weiter ging es zum Mittagessen nach 

Freystadt zum Ziegenhof-Cafe der Familie 
Deß. Nachdem sich alle Teilnehmer mit 
Schnitzel und Ziegenleberkäse gestärkt 
haben, holte Maria Deß ihr Akkordeon und 
unterhielt die Gruppe mit lustigen Liedern 
in Mundart und brachte alle mit ihren Wit-
zen zum Lachen. Anschließen konnte der 
Ziegenstall mit seinem Melkstand besich-
tigt werden und Günter Deß informierte 
über die Ziegenzucht, Käseproduktion und 
-vermarktung.

Nachmittags ging es weiter nach Neu-

markt zur 588m hohen Burgruine Wolf-
stein. Auf der ehemalige Adelsburg aus 
den 12. Jahrhundert genossen die Teilneh-
mer die schöne Aussicht und nutzten die 
Möglichkeit sich die Beine zu vertreten.

Zum Abschluss kehrte die Seniorengrup-
pe in Lengenfeld bei der Brauerei Winkler 
ein und genoss die gut bürgerliche Küche, 
bevor es gegen 19:00 Uhr wieder zurück 
nach Rohr ging.

Wieder einmal ging ein schöner Senioren-
ausflug zu Ende. Ein besonderer Dank geht 
an die Gemeindeverwaltung, die den Aus-
flug finanziell unterstützt und an Christa 
Greul, die sich wieder um die zahlreichen 
Anmeldungen gekümmert hat.  

H i e r  k ö n n t e  a u c h 
I h r e  W e r b u n g 

o d e r  B e r i c h t  s t e h e n .

mitteilungsblatt-rohr@druckerei-scheffel.demitteilungsblatt-rohr@druckerei-scheffel.de
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Die Nachbarschaftshilfe von Regelsbach 
konnte in diesem Jahr wieder verstärkt ihre 
Hilfen anbieten, nachdem das Coronavirus 
auch unser Handeln bestimmt hatte.

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen en-
gagieren sich für ein menschliches Mitei-
nander in unserer Gemeinde und sind stets 
bemüht Ihnen als Hilfesuchenden bei Pro-
blemen zu helfen und Sie zu unterstützen.

Wir sind täglich unter der Rufnummer 
09122/9939744 zu erreichen.

Wir wünschen Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr 

2023

Ihr Nachbarschaftshilfeteam

Liebe Einwohner von Regelsbach, Hengdorf, Zwieselhof und Leitelshof

Pressebericht

Reihe oben v.l.n.r. Petra Bromberger, Angela Pöverlein, Angelika Grabinger, Martina Schießl, 
Evi Rabus
Reihe unten v.l.n.r. Elfriede Lankes, Edeltraud Krüger, Helga Arnold, Anna Beck, Carmen Appel, 
Irmgard Schuhmann

Förderverein Kinder und Jugend Kärwapfiffer Kottensdorf e. V.
Neues vom Spielplatz Kottensdorf

Im Frühjahr dieses Jahres konnte der För-
derverein Kärwapfiffer den Spielplatz in 
Kottensdorf um ein Bodentrampolin erwei-
tern. Es wurde vom Verein gekauft und von 
den Mitarbeitern des Bauhofs der Gemein-
de Rohr eingebaut. Außerdem wurde unter 
der Tischtennisplatte gepflastert, die alten 
Hackschnitzel ausgehoben, ein neues Vlies 
verlegt und die Rasenflächen gerichtet. 
Dafür ein herzliches Dankeschön an den 
Bauhof! 

Mit Hilfe von ein paar Mamas, Rechen und 
Schaufeln konnten wir den „Hackschnit-
zelberg“ verteilen. Vielen Dank auch an 
Hans Brechtelsbauer, der uns dabei in einer 
Spontanaktion mit dem Manitou unterstützt 
hat.

Wir freuen uns, dass der Spielplatz so gut 
ankommt und viele Kinder davon angelockt 
werden. Damit alle lange Freude daran ha-
ben, nichts beschädigt und keiner verletzt 
wird, bitten wir euch sich an die Trampolin 
Regeln zu halten:

- Das Trampolin darf ab drei Jahren benutzt 
werden.

- Nicht mit Schuhen auf das Trampolin.

- Das Trampolin darf von maximal zwei Kin-
dern gleichzeitig genutzt werden.

- Keine Gegenstände mit auf das Trampolin 
nehmen.

- Das Trampolin mit max. 120 kg belasten.

Vielen Dank für euer Verständnis. Das 
Trampolin geht demnächst in den „Win-
terschlaf“ und wird abgedeckt. Im Frühjahr 
steht es wieder für alle Kinder aus nah und 
fern bereit. 

Schriftführerin Simone Berger
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Pressebericht

Schweres Gerät, gute Laune und  
(teilweise) bestes Wetter 
Arbeitseinsätze im Pfarrgarten Regelsbach

An den beiden Samstagen, 29. Oktober und 05. November 2022, haben sich jeweils 
zahlreiche fleißige Helfer im Pfarrgarten eingefunden, um diesen wieder auf Vorder-
mann zu bringen.

Viele Stunden lang wurden Kettensägen und Scheren geschwungen, Unkraut gezupft, Büsche und Bäume gestutzt, Efeu und 
wilder Wein gekappt, Beete ausgedünnt und teilweise dem widrigen Wetter getrotzt.

Die beiden Einsätze haben sich mehr als gelohnt: Der Pfarrgarten sieht jetzt wieder sehr viel ordentlicher und ansehnlicher aus, 
die Pflanzen haben wieder Platz zum Atmen und um im Frühjahr neu sowie gestärkt auszutreiben. Und endlich konnten sich die 
Mitglieder mit Hand- und Maschinenarbeit in die Vereinsarbeit einbringen.

Insgesamt kamen vier große Hänger voll mit Gartenabschnitten zusammen, die Gerhard Rühl mit seinem Traktor unermüdlich 
zusammengetragen und abtransportiert hat. Wäre er mit seinem schweren Gerät nicht gewesen, hätte die Aktion sicherlich um 
einige Stunden länger gedauert.

Fürs leibliche Wohl sorgten Manuela Heller, Dieter Lämmermann und der Förderverein.

Alles in allem waren es zwei arbeitsreiche und erfolgreiche Aktionen – an dieser Stelle nochmals ein riesiges Dankeschön an alle 
unsere Helfer!

Eure Vorstandschaft

Natalie Germeshausen, Bilder: privat
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Pressebericht

Dass alle Familienmitglieder das gleiche 
Hobby haben kommt vor, ist aber selten. 

Dass drei Generationen einer Familie das 
gleiche Hobby haben und dann noch bei 
der gleichen Meisterschaft gegeneinander 
antreten, ist noch seltener.

Dass dann der Newcomer auch noch den 
Meistertitel holt, dürfte einzigartig sein.

So geschehen Ende Oktober bei der Deut-
schen Meisterschaft der Fährtenhunde des 
Klub für Terrier in Thüringen.

Grob geht es dabei darum einer menschli-
chen Spur von über einem Kilometer Län-
ge, drei Stunden nachdem die Person über 
Felder und Wiesen gelaufen ist, möglichst 
exakt zu folgen und „verlorene“ Gegen-
stände zu finden.

Jan Ritthammer hatte mit seiner Airedale-
Hündin „Dorie v.d. Laubenhaid“ an zwei 
Tagen die Spürnase vorn und belegte den 
ersten Platz.

Mama Heike, Oma Hiltrud und Papa Uwe 
landeten diesmal auf den hinteren Plätzen.

Zur Ehrenrettung: 2009 konnte Uwe und 
2019 Hiltrud den Titel auch schon einmal 
gewinnen.

Das ist natürlich ohne das entsprechende 
Training nicht möglich und hierzu braucht 
es viel Platz in der freien Natur.

Deswegen gilt unser ganz besonderer Dank 
den Landwirten und Jagdpächtern der Ge-
meinden rund um Kottensdorf, die uns hier 
seit Jahren bestens unterstützen.

Titel „Deutscher Meister“ geht nach Kottensdorf
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

„Dreamkids“ feiern Jubiläum mit einem Musical
Zum 20-jährigen Bestehen führten die „Dre-
amkids“ in Rohr das Musical „Der kleine 
Tag“ auf. Bei der Produktion waren 38 Kin-
der und Jugendliche auf der Bühne, sowie 
mehr als 20 Erwachsene vor und hinter den 
Kulissen beteiligt.
Die „Dreamkids“ feiern Geburtstag – und 
zwar mit der Inszenierung des Musicals 
„Der kleine Tag“ von Rolf Zuckowski und 
Hans Niehaus. Um die Umsetzung kümmer-
ten sich Sabine Gugel und Martina Lands-
huter. Beide gründeten den Kinderchor vor 
20 Jahren in der Kirchengemeinde und stu-
dierten seitdem zehn größere Musicals mit 
Kindern und Jugendlichen ein. „Der kleine 
Tag“ wurde insgesamt dreimal im Gemein-

dehaus Rohr aufgeführt, die Musik spielte 
eine vierköpfige Band live. Als Geburtstags-
geschenk bekamen die „Dreamkids“ vom 
Förderverein Kindergarten und Jugend Re-
gelsbach e.V. einen Scheck über 750 Euro 
überreicht. Auch Bürgermeister Felix Fröh-
lich und Landrat Herbert Eckstein kamen 
und gratulierten persönlich.
24 Stunden, 60 Minuten, 3600 Sekunden 
– an einem Tag kann viel passieren. Genau 
davon handelt das Musical „Der kleine Tag“ 
von Rolf Zuckowski und Hans Niehaus, das 
die „Dreamkids“ Rohr in diesem Jahr auf 
die Bühne brachten. Im Zentrum der Hand-
lung steht der kleine Tag, hier gespielt von 
Lena Gugel. Am 23. April darf der kleine Tag 

endlich auf die Erde und sehen, was dort 
passiert: eine Familie zieht erfolgreich um,
ein Vater versöhnt sich mit seinem Sohn,
die Sonne scheint und ein Geburtstagskind 
nimmt seinen Hund mit zur Schule. Doch 
als der kleine Tag nach seiner Rückkehr den 
anderen Tagen begeistert davon berichtet,
wird er ausgelacht. Es vergeht ein langes 
Jahr. Erst als der nächste 23. April von der 
Erde zurückkommt, rückt der kleine Tag 
wieder in den Fokus. Für die Anderen klang 
er vor einem Jahr unwichtig und langweilig,
doch auf der Erde wurde er zum weltweiten 
Feiertag erklärt: es war der friedlichste Tag 
aller Zeiten.

Vereine

Das restliche Kursprogramm der Volks-
hochschule (VHS) Rohr für das Herbst-/
Wintersemester 2022/23 ist nachfolgend 
samt Anmeldeschein abgedruckt. 
Mit dem VHS-Anmeldeschein kann man 
sich auch bei der VHS Rohr, Norbert Wie-
ser, Raubersrieder Weg 92, 90530 Groß-
schwarzenlohe, Tel. 09129/27228 (pr.), so-
wie bei der Gemeindeverwaltung Rohr, Alte 
Gasse 1, 91189 Rohr, Tel. 09876/9775-0 
(Frau Greul, Frau Hacker) anmelden. Weite-
re VHS-Anmeldescheine sind bei den bei-
den vorgenannten Stellen erhältlich. Ohne 
VHS-Anmeldeschein können leider keine 
Anmeldungen zu den Kursen entgegenge-
nommen werden. 
Anmeldungen sind auch unter www.vhs-
roth.de möglich. 

Soweit die/der Teilnehmer/in nach ihrer/
seiner schriftlichen Anmeldung keine 
Nachricht von der VHS Rohr erhält, ist eine 
Teilnahme am Kurs möglich. Bei Nichtzu-
standekommen etc. des Kurses wird die/
der Teilnehmer/in benachrichtigt. Im Übri-
gen gelten die allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen der Volkshochschule der Ge-
meinden des Landkreises Roth.

   Leiter: Norbert Wieser
      Raubersrieder Weg 92
      90530 Großschwarzenlohe
      Tel. 09129/27228 (pr.)
      www.vhs-roth.de 

VHS Rohr – Herbst-/Wintersemester 2022/2023

ROHR 11 / 44118
Darmgesundheit - Vortrag zum menschlichen 
Schlüsselorgan
Mo, 30. Januar, 19-21 Uhr, 
Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Schulungsraum
Gebühr: 12,- €  (inkl. Skript)
Bernhard Müller
Unser Darm ist das Schlüsselorgan für kör-
perliche und seelische Gesundheit. Im Vortrag 
wird erläutert, wie unsere Verdauung grund-
sätzlich funktioniert und wie Menschen mit 
Verdauungsproblemen, die dadurch oft in ih-
rer Leistungsfähigkeit eingeschränkt sind, ihre 
Beschwerden verbessern oder lindern können. 
Der Referent gibt darüber hinaus Hinweise zu 
Lebensmitteln und deren Zubereitung.
Zur Ergänzung gibt es ein Handout mit Tipps zur 
traditionellen Europäischen Medizin.
Der Referent ist ausgebildeter Heilpraktiker.

Verbindliche Anmeldung 
für die Teilnahme am Kursprogramm der Volkshochschule im Landkreis Roth
Pro Person ein Formular. Danke für die deutliche Schreibweise.

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mir per E-Mail weitere Veranstaltungs informationen  
(Newsletter etc.) zugeschickt werden.

Name , Vorname *

Straße , Nr. *

PLZ, Ort *

Tel. tagsüber Tel. privat

Tel. mobil

E-Mail

Geburtsdatum (für statistische Zwecke)

Bei Kinder- / Eltern-Kind-Kursen:   

Name, Vorname und Geburtsdatum des Kindes

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

SEPA-Lastschriftmandat             
Ich ermächtige die Volkshochschule im Landkreis Roth, Gläubiger-Identifikations-Nr.: DE94 ZZZ0 0000 2463 06 Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der zuständigen Volkshochschule auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Hiermit melde ich mich verbindlich an. Die Allgemeinen Geschäfts bedingungen der vhs erkenne ich an.

Ein Rücktritt ist nur bis 7 Tage vor Unterrichtsbeginn möglich. Die Anmeldung wird nicht bestätigt! Mir ist bekannt, dass ich Kosten,  
die der vhs durch einen unberechtigten Widerruf, nicht ausreichende Kontodeckung oder fehlerhafte Angabe der Bankverbindung entstehen, 
erstatten muss.

Ich willige ein, dass die vhs meine Kontaktdaten zum Zwecke der Schulungsanmeldung und Kommunikation speichert und verarbeitet.  
Hinweise zum Widerruf dieser Einwilligung und zur Verarbeitung meiner Daten kann ich jederzeit in der Datenschutzerklärung, die auf 
www.vhs-roth.de oder in den Außenstellen bzw. der Geschäftsstelle vorliegt, einsehen.

Bankverbindung 

IBAN      DE _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _
Bank   

Name, Vorname des Kontoinhabers 

Adresse des Kontoinhabers (falls abweichend vom Teilnehmer)

Datum Unterschrift

Pro Person ein eigenes Formular verwenden. Ausfüllen, ausschneiden, an der Falzlinie (siehe Rückseite)  
knicken und in einem Fensterumschlag an die Volkshochschule des Veranstaltungsortes senden oder per  
Fax 09174 / 47 49 50. Weitere Formulare erhalten Sie in der Geschäftsstelle.

Anmeldeschein

* = Pflichtfeld

Volkshochschule
 im Landkreis Roth
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Am Freitag, den 28.10.22 fand bei golde-
nem Herbstwetter der Aufraamer-Demma-
Dooch der Dorfgemeinschaft Leitelshof 
statt.  Hierbei wurden die Straßengräben 
rund um Leitelshof von Unrat und Restmüll 
gesaübert.  In Summe kamen da rund 
8,5 kg Restmüll zusammen. Danach  konn-
ten Sich die Helfer bei Bratwurtsemmeln 
und gekühlten Getränken wieder stärken.

Jörg Buchinger

Aufraamer-Demma-Dooch 2022

 im Ort Rohr für meine Mutter
langfristig 2-4 Zimmer-Wohnung 

bitte melden bei 

Simone Hacker
Tel. 0176 22290751

Der Initiator Jörg Buchinger mit einer Helferabordnung der Dorfjugend von Leitelshof

Die besonderen „Fundstücke“  Große Obst/gemüsekiste,  Rollereifen, Pilzsuchermesser 
und ein komplett zerstörtes Handy das auf dem Aspghalt gelandet war

Pressebericht

Suche
Privat sucht gepflegtes Wohnmobil,

Automatik, Längsbetten, für 2 Personen

Kontakt: roscha2@gmx.net
Tel. 09876 9788499

Suche
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Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

· 7 ·

Juni 2019 Aus der Verwaltung

Das Ferienprogramm 2019 ist da!
 

Auch heuer sind die Anmeldungen zum 
Ferienprogramm über ein Online-Anmel-
deverfahren (www.rohr-mfr.de/Freizeit 
und Kultur/Ferienprogramm) möglich. So 
können Sie bequem von zu Hause aus die  
Anmeldungen tätigen.

Eine Übersicht der Angebote finden Sie im 
Anschluss. In der Zeit vom 29. Juni bis 14. 
Juli 2019 ist die Online-Anmeldung frei ge-
schaltet. 

Sie können sich ganz einfach mit Ihren Kin-
dern die entsprechenden Veranstaltungen 
aussuchen und online buchen. 

Die Plätze im Ferienprogramm werden nach 
einem Losverfahren vergeben. Dabei wer-
den auch Wünsche wie z.B. Geschwister in 
gleicher Veranstaltung etc. berücksichtigt. 

Die Vergabe der Plätze erfolgt somit einfach 
und gerecht. Bis zur Verlosung haben die An-
meldungen daher zunächst den Wartestatus. 

Die Verlosung selbst findet im Anschluss 
statt. Danach erhalten Sie eine automati-
sierte E-Mail auf der die Ergebnisse der 
Verlosung und die Kontodaten sowie unsere 
Öffnungszeiten angegeben sind. 

Die Veranstaltungspässe stehen dann 
zum Download und Ausdruck zur Verfügung 
und müssen, versehen mit der Unterschrift 
eines Erziehungsberechtigten, bei der 
Gemeindeverwaltung eingehen.

Sobald das Zuteilungsverfahren abge-
schlossen ist, wird das Anmeldeportal wie-
der freigeschalten, so dass Anmeldungen 
auf die Restplätze möglich sind.

Ein Infoblatt mit den Programmangeboten 
liegt in der Gemeindeverwaltung aus, falls 
Ihnen kein Internet zur Verfügung steht. 

Gerne können Sie Anmeldungen auch per-

sönlich in der Gemeindeverwaltung Rohr 
abgeben. Informationen gibt es bei An-
drea Rauth und Milla Bromberger, Tel. 
09876/9775-21 oder -19. Bei allen betei-
ligten Vereinen und Betreuern bedanken wir 

uns im Voraus sehr herzlich. 

Viel Spaß beim Mitmachen wünschen euch 

Erster Bürgermeister Felix Fröhlich und die 

Ferienprogramm-Beauftragten

Übersicht der Veranstaltungen des Rohrer Ferienprogramms 2019

Veranstaltungstitel Alter Preis 
mit FP

Preis 
ohne FP

Feuerwehrvorführung in Prünst ab 3 Samstag, 3. August 2019 12:30 bis 16:30 Uhr 0,00 € 0,00 €

Wir zeichnen unsere Lieblingstiere 8 bis 12 Montag, 5. August 2019 14:00 bis 16:30 Uhr 4,00 € 9,00 €

Selbstverteidigungstraining für Mädchen ab 8 Dienstag, 6. August 2019 10:00 bis 16:00 Uhr 15,00 € 20,00 €

Apotheke LIVE erleben 8 bis 12 Mittwoch, 7. August 2019 15:00 bis 16:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

SCHWARZLICHTMINIGOLF ab 6 Donnerstag, 8. August 2019 14:00  bis 17:30 Uhr 6,00 € 6,00 €

Schnitzerwerkstatt mit Ulrich Hallmeyer ab 8 Freitag, 9. August 2019 10:00 bis 16:00 Uhr 17,50 € 22,50 €

2. Sommer-Spaß-Biathlon ab 8 Samstag, 10. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

Farbiges Glitzergefunkel - mit Klaus-LEO Drechsel ab 10 Montag, 12. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 12,00 € 17,00 €

Kunstwerke aus der Natur / Natur-Floristik ab 6 Dienstag, 13. August 2019 09:30 bis 12:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Musikspaß mit Geraldino und Linda in der KuFa Roth ab 6 Mittwoch, 14. August 2019 08:40 bis 13:35 Uhr 5,00 € 10,00 €

Traumfänger basteln ab 7 Donnerstag, 15. August 2019 10:00 bis 11:30 Uhr 6,00 € 6,00 €

Tierische Schnitzeljagd 5 bis 9 Donnerstag, 15. August 2019 14:00 bis 17:00 Uhr 15,00 € 15,00 €

Zauberworkshop ab 7 Freitag, 16. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 11,00 € 16,00 €

Töpferwerkstatt 4 bis 7 Freitag, 16. August 2019 14:00 bis 15:30 Uhr 17,00 € 17,00 €

Nudeln selbstgemacht ab 7 Montag, 19. August 2019 09:30 bis 12:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Frühstückstablett mit Mosaik ab 8 Dienstag, 20. August 2019 09:00 bis 12:00 Uhr 16,00 € 16,00 €

Skike-Einsteigerkurs ab 10 Mittwoch, 21. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 9,00 € 14,00 €

Kochen am Lagerfeuer 6 bis 12 Mittwoch, 21. August 2019 16:00 bis 18:00 Uhr 8,00 € 8,00 €

Acrylmalen für Kids 7 bis 10 Donnerstag, 22. August 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Acrylmalen für Teens 11 bis 14 Donnerstag, 22. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Kinder der Welt - Spielbus international ab 7 Freitag, 23. August und Montag, 
26. August 2019

jeweils von 09:30 bis 
13:30 Uhr

0,00 € 0,00 €

Töpferwerkstatt - 2-tägig 6 bis 15 Freitag, 23. August und 
Samstag, 24. August 2019

14:00 bis 16:00 Uhr, 
10:00 bis 12:00 Uhr

27,00 € 27,00 €

Abendführung im Tiergarten ab 8 Freitag, 23. August 2019 17:45 bis 21:50 Uhr 9,00 € 14,00 €

Modellfliegen ab 10 Samstag, 24. August 2019 13:00 bis 17:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

Kindernachmittag auf der Kirchweih Gustenfelden ab 2 Montag, 26. August 2019 14:00 bis 16:30 Uhr 0,00 € 0,00 €

Holzstuhl ab 10 Dienstag, 27. August 2019 10:00 bis 12:30 Uhr 16,00 € 16,00 €

Tropfsteinhöhle Schulerloch 9 bis 12 Mittwoch, 28. August 2019 Abfahrtszeiten im 
Programm im Internet

29,00 € 29,00 €

Medienmobil - Fotos gestalten mit Green Screen 8 bis 10 Donnerstag, 29. August 2019 10:00 bis 12:30 Uhr 6,00 € 11,00 €

Feuerstein und Knochenflöte - der Steinzeitmarkt 6 bis 14 Freitag, 30. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 4,00 € 9,00 €

Töpferwerkstatt 8 bis 15 Freitag, 30. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 17,00 € 17,00 €

Korbflechten ist echte Handarbeit! ab 6 Montag, 2. September 2019 10:00 bis 13:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Cake Pops ab 8 Mittwoch, 4. September 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Bogenschießen 8 bis 12 Donnerstag, 5. September 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 10,00 € 10,00 €

Werkstatt auf dem Wagen mit Johannes Koch ab 7 Freitag, 6. September 2019 10:00 bis 13:00 Uhr 13,00 € 18,00 €

AIKIDO, die japanische Kampfkunst 8 bis 14 Samstag, 7. September 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 5,00 € 5,00 €

FP = Ferienpass

Termin

RAUMGESTALTUNG

RAUMGESTALTUNG

… für ein schönes Wohnen …

… für ein schönes Wohnen …

GARDINEN

GARDINEN

TAPETEN

TAPETEN

BODENBELÄGE

BODENBELÄGE

DESIGNBÖDEN

DESIGNBÖDEN

Näh/Montageservice

Näh/Montageservice

Tapezier/Malerarbeit

Tapezier/Malerarbeit

Verlegeservice

Verlegeservice

in attraktiver Holz- und Steinoptik

in attraktiver Holz- und Steinoptik

“EIN ANRUF” - Beratung & Ausmessen vor Ort

“EIN ANRUF” - Beratung & Ausmessen vor Ort

HK - DESIGN

HK - DESIGN

Popp Kathrin - Kottensdorfer Hauptstr. 16 - 91189 Rohr

Popp Kathrin - Kottensdorfer Hauptstr. 16 - 91189 Rohr

Tel. 09122-8790551 Fax: 09122-8790552 Handy 0160-90907369

Tel. 09122-8790551 Fax: 09122-8790552 Handy 0175-8248337

Mail: info@hkn-design.de

Mail: info@hkn-design.de

 Über einen Satz neugestalteter T-Shirts, 
mit dem altbewährten Logo freute sich die 
Jugendfeuerwehr Gustenfelden.
 Gesponsert und überreicht von der Schrei-
nerei Tobias Wagner aus Gustenfelden kön-
nen die Feuerwehrjugend und ihre Betreuer 
im neuen Design ihre Übungen, Wettkämp-
fe und Ausflüge antreten.

Von links, Richard Bauer, Christian Böhm und 
Bernhard Meth bedankten sich bei Tobias 
Wagner zur Übergabe der neuen T-Shirts.

Schreinerei Wagner sponsert neue T-Shirts für die Feuerwehrjugend

Vereine

Gustenfelden 

Schreinerei Wagner sponsert neue T-Shirts für die Feuerwehrjugend 

 

Über einen Satz 
neugestalteter T-Shirts, 
mit dem altbewährten 
Logo freute sich die 
Jugendfeuerwehr 
Gustenfelden. 

Gesponsert und 
überreicht von der 
Schreinerei Tobias 
Wagner aus 
Gustenfelden können 
die Feuerwehrjugend 
und ihre Betreuer im 

neuen Design ihre Übungen, Wettkämpfe und Ausflüge antreten. 

 

 

Von links, Richard Bauer, Christian 
Böhm und Bernhard Meth 
bedankten sich bei Tobias Wagner 
zur Übergabe der neuen T-Shirts. 

Gustenfelden 

Schreinerei Wagner sponsert neue T-Shirts für die Feuerwehrjugend 

 

Über einen Satz 
neugestalteter T-Shirts, 
mit dem altbewährten 
Logo freute sich die 
Jugendfeuerwehr 
Gustenfelden. 

Gesponsert und 
überreicht von der 
Schreinerei Tobias 
Wagner aus 
Gustenfelden können 
die Feuerwehrjugend 
und ihre Betreuer im 

neuen Design ihre Übungen, Wettkämpfe und Ausflüge antreten. 

 

 

Von links, Richard Bauer, Christian 
Böhm und Bernhard Meth 
bedankten sich bei Tobias Wagner 
zur Übergabe der neuen T-Shirts. 
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Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Veranstaltungen

Wir laden herzlich ein
zum

ADVENTSKONZERT

am 2. Adventssonntag, 4. Dezember 2022
um 19.30 Uhr

St. Emmerams-Kirche Rohr

Es wirken mit:

Männergesangsverein Gustenfelden
Gesangverein „Liederkranz“ Regelsbach

Gesangverein „Frohsinn“ Rohr
Gesangverein „Einigkeit“ Unterreichenbach

Gesangverein Volkersgau

   Eintritt frei  -  Spenden erbeten
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WWiirr ssttaarrtteenn aamm PPaarrkkppllaattzz bbeeiimm TTCC RReeggeellssbbaacchh uumm 1166 UUhhrr..
((LLeeiitteellsshhooffeerr SSttrr.. 3355,, 9911118899 RRoohhrr))..
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Wir laden herzlich ein

zum

ADVENTSKONZERT

am 2. Adventssonntag, 4. Dezember 2022
um 19.30 Uhr

St. Emmerams-Kirche Rohr

Es wirken mit:
Männergesangverein Gustenfelden

Gesangverein „Liederkranz“ Regelsbach
Gesangverein „Frohsinn“ Rohr

Gesangverein „Einigkeit“ Unterreichenbach

Gesangverein Volkersgau

Eintritt frei - Spenden erbeten

Petra Bork/pixelio.de

„Frieden und Wohlwollen in 
seinem Herzen zu halten, frei-
giebig und barmherzig zu sein, das 
heißt es, den wahren Geist von 
Weihnachten in sich zu tragen.“

 John Calvin Coolidge jr.

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen ein paar unbeschwerte 
Stunden bei Kaffee und Kuchen

am 8. Dezember 2022, ab 14:00 Uhr
im Gasthaus Bierlein/Seitz, Hauptstraße 14 in Rohr

verbringen zu dürfen.

Herzlichst im Namen des gesamten Vorstands
Rosa Schrepf – Vorsitzende
Telefon:  0170 / 570 13 18 
eMail: ov-rohr@vdk.de 

Einladung zur Weihnachtsfeier
ORTSVERBAND ROHR

Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie Gesundheit, 
Glück, und Zuversicht für das neue Jahr wünscht der VdK Orts-
verband Rohr all seinen Mitgliedern und den Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern der Gemeinde Rohr.

OV Rohr Weihnachtsanzeige_DinA5_2022.indd   1OV Rohr Weihnachtsanzeige_DinA5_2022.indd   1 18.11.2022   10:51:0818.11.2022   10:51:08
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Rohr, 23.11.2022 Die IVT Installations- und 
Verbindungstechnik GmbH & Co. KG aus 
Rohr unterstützt mit einer Spende in Höhe 
von 5.000 Euro an den Verein Familien- 
und Altenhilfe e.V. die Schwabacher Tafel.

Die aktuellen Krisen stellen die Tafeln vor 
enorme Herausforderungen. Der immen-
se Preisanstieg für Mieten, Transport und 
Energie trifft sie zum einen direkt, zum 
anderen steigt die Zahl der Bedürftigen 
und die Sach- und Lebensmittelspenden 
nehmen ab. „Die Tafeln lindern viel Not und 
wir wollen mit unserer Spende ein wenig 
dazu beitragen, dass sie diese schnelle und 
wirksame Hilfe aufrechterhalten können“, 
so IVT Geschäftsführer Ralf Stottok.

Damit trägt das mittelfränkische Tochter-
unternehmen der Würth-Gruppe aus Kün-
zelsau zu einer Gesamtspendensumme 
von über 100.000 Euro des Weltmarktfüh-
rers von Montage- und Befestigungsmate-
rial für die Nothilfe durch Tafelläden bei.

Der Familien- und Altenhilfe e.V. betreibt 
seit 1995 die Schwabacher Tafel. Mitar-
beiter sammeln qualitativ einwandfreie 
Lebensmittel, die sonst im Müll landen 
würden und verteilen sie gegen einen 
kleinen Obolus an sozial benachteiligte 
Schwabacher Bürgerinnen und Bürger. Die 

Unterstützung für die Tafel in Schwabach

Foto: Andrea Schmidt, Geschäftsführerin des 
Familien- und Altenhilfe e.V. Schwabach, freut 
sich über die Spende von IVT Geschäftsführer 
Ralf Stottok für die Schwabacher Tafel

Pressebericht

TAG & NACHT ERREICHBAR:

TEL. 09872 - 952 88 06 
Müncherlbach 38
91560 Heilsbronn
www.bestattungen-wick.de

MENSCHLICHKEIT UND 
GEFÜHL. SPÜREN, WAS 
WICHTIG IST IM LEBEN.

Der Friedhofsbesuch 
relativiert vieles. 

Lebensmittel werden an drei Tagen der 
Woche durch hauptamtliche Fahrer von 
den Einzelhändlern abgeholt. Mehr als 20 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter kümmern sich um die Sortierung und 
Ausgabe der Waren.

IVT GmbH & Co. KG – Ein Unternehmen der 
Würth-Gruppe

IVT beliefert das SHK-Fachhandwerk im Di-
rektvertrieb mit Installationsmaterial. Inter-
nationale Exportgeschäfte reichen bis nach 
China und Australien. Deutschlandweit un-
terstützen IVT-Fachberater im Außendienst 

die Fachhandwerkskunden in der Mate-
rialdisposition und bieten darüber hinaus 
kompetente Unterstützung für die Planung 
von konkreten Objekten. Im vergangenen 
Jahr erwirtschaftete das Tochterunterneh-
men der Würth-Gruppe einen Umsatz von 
ca. 40,5 Millionen Euro, davon etwa 20 Pro-
zent im Ausland.

Nächster Redaktionsschluss 
ist der 12.12.2022.

Die Ausgabe Dezember
erscheint am 22.12.2022
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Gemeindeverwaltung
Wichtige Durchwahl-Nummern

Erster Bürgermeister 
Felix Fröhlich 9775-10
e-mail: felix.froehlich@rohr-mfr.de

Bauamt 
Michael Scheffler 9775-12
e-mail: michael.scheffler@rohr-mfr.de

Friedrich Siemandel 9775-13
e-mail: friedrich.siemandel@rohr-mfr.de

Marion Gahler 9775-11
e-mail: marion.gahler@rohr-mfr.de

Kasse/Steuern
Angelika Koch  9775-14
e-mail: angelika.koch@rohr-mfr.de

Schulen/Kindergarten/Personal
Manuela Heller  9775-15
e-mail: manuela.heller@rohr-mfr.de

Geschäftsleitung, Kämmerei
Alexandra Keller  9775-16
e-mail: alexandra.keller@rohr-mfr.de

Einwohnermeldeamt u. VHS
Christa Greul  9775-18
e-mail: christa.greul@rohr-mfr.de

Simone Hacker  9775-19
e-mail: simone.hacker@rohr-mfr.de

Standesamt
Andrea Rauth  9775-21
e-mail: rauth@rohr-mfr.de

Zentrale:  09876 / 97 75-0
Telefax:  09876 / 97 75-40
Die Gemeindeverwaltung finden Sie auch 
im Internet unter:
www.rohr-mfr.de 
e-mail: info@rohr-mfr.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Mo. nachm. 14.00 – 16.00 Uhr
Do. nachm. 14.00 – 18.00 Uhr 
Wir bitten um Terminvereinbarung

Bankverbindung
Sparkasse Mittelfranken-Süd
IBAN: DE34 7645 0000 0000 0880 96, 
BIC: BYLADEM1SRS

RaiBa Heilsbronn-Windsbach
IBAN: DE57 7606 9663 0000 5139 97, 
BIC: GENODEF1WBA

VR-Bank Mittelfranken Mitte eG
IBAN: DE82 7656 0060 0004 5145 72, 
BIC: GENODEF1ANS

Termine Dezember 2022Evang. Gottesdienste 
Dezember 22

04. Dez. 09.00 Uhr Gustenfelden 
 09.30 Uhr St. Emmeram 
 10.00 Uhr Regelsbach

11. Dez. 09.00 Uhr Kottensdorf
09.30 Uhr St. Emmeram 

 10.00 Uhr Regelsbach

18. Dez. 09.00 Uhr Gustenfelden
 09.30 Uhr St. Emmeram
 10.00 Uhr Regelsbach

24. Dez. 15.00 Uhr Gustenfelden
             Familiengottesdiest
15.00 Uhr St. Emmeram 
              Familiengottesdiest
16.00 Uhr Kottensdorf
                        Christvesper
 17.00 Uhr Regelsbach 
                       Christvesper
 17.00 Uhr St. Emmeram 
                       Christvesper
 22.00 Uhr Gustenfelden 
                       Christmette
 22.00 Uhr Regelsbach 
                       Christmette
 22.00 Uhr St. Emmeram 
                       Christmette

25. Dez. 09.00 Uhr Gustenfelden
09.30 Uhr St. Emmeram
10.00 Uhr Regelsbach

26. Dez.  09.00 Uhr Kottensdorf
10.00 Uhr St. Emmeram

       Familiengottesdienst, Gemdeindehaus
10.00 Uhr Regelsbach

31. Dez. 15.00 Uhr Gustenfelden 
15.00 Uhr St. Emmeram
Gottesdienst Altjahresabend
16.00 Uhr Regelsbach

Abhängig von der aktuellen Entwicklung sind 

Änderungen der geplanten Gottesdienste möglich.  

Bitte beachten Sie auch die Gottesdiensttermine im 

Schwabacher Tagblatt und auf der Homepage der 

Kirchengemeinde bzw. unter  
www.evangelische-termine.de

www.rohr-evangelisch.de

www.gustenfelden-evangelisch.de
Bürgerservice-Portal: 

https://www. 
buergerserviceportal.de/

bayern/rohrmfr

H INW E ISH INW EIS

Sa. 03.12. 09:30 Uhr Kopfweiden schnei-
den Treffpunkt Rohr, Dieseltankstelle, BUND 
Naurschutz, Ortsgruppe Rohr
So. 04.12. 14:00 Uhr Seniorennachmittag  
Gustenfelden, Gemeindehaus, Kirchenge-
meinde Gustenfelden
So. 04.12. 15:00 Uhr Weihnachtsfeier SSG 
Rohr, Außenbereich Sportplatz, TSV Sport-
schützen Rohr
So. 04.12. 19:30 Uhr Adventskonzert der Chö-
re, Rohr, Kirche St. Emmeram, Gesangverein 
„Frohsinn“ Ror
Do. 08.12. 14:00 Uhr Weihnachtsfeier VdK-
Rohr, Gasthaus Bierlein, VdK-OV Rohr
Sa. 10.12. 13:00 Uhr Crosslauf Rohr, Sportan-
lage TSV Rohr
Sa. 10.12. 13:00 bis 16:00 Uhr Krippenweg 
und Modellbahnausstellung Regelsbach, 
Evang. Gemeindehaus, Kirchengemeinden Re-
gelsbach, Gustenfelden und Kottensdorf
So. 11.12. 13:00 bis 16:00 Uhr Krippenweg 
und Modellbahnausstellung Regelsbach, 
Evang. Gemeindehaus, Kirchengemeinden Re-
gelsbach, Gustenfelden und Kottensdorf
Di. 13.12. 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung, 
Gemeinde Rohr, Feuerwehrhaus Kottensdorf
Fr. 16.12. 19:00 Uhr Weihnachtsfeier Schnupf-
club Dechendorf, Landgasthof Krug, Schnupf-
club Dechendorf
Sa. 17.12. 13:00 bis 16:00 Uhr Krippenweg 
und Modellbahnausstellung Regelsbach, 
Evang. Gemeindehaus, Kirchengemeinden Re-
gelsbach, Gustenfelden und Kottensdorf
Sa. 17.12. 19:30 Uhr Weihnachtsfeier FF Kot-
tensdorf, Leuzdorf Gasthaus “Zum Goldenen 
Hammer“, Freiwillige Feuerwehr Kottensdorf
So. 18.12. 13:00 bis 16:00 Uhr Krippenweg 
und Modellbahnausstellung Regelsbach, 
Evang. Gemeindehaus, Kirchengemeinden Re-
gelsbach, Gustenfelden und Kottensdorf

Alle Termine und Veranstaltungen unter Vorbehalt. 
Aufgrund der Corona-Pandemie kann es zu kurzfris-
tigen Absagen oder Verschiebungen kommen. Bitte 
beachten Sie hierzu auch die Veröffentlichungen in 
der Tagespresse und online unter www.rohr-mfr.de




